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GEMEINDEVERWALTUNG

Bürgermeister Henrik Wengert  07551 8094-21
Sekretariat   07551 8094-21
Meldeamt   07551 8094-42
Standesamt   07551 8094-28
Hauptamt   07551 8094-27
Grundbucheinsichtsstelle   07551 8094-36
Ortsbauamt   07551 8094-35
Gemeindekasse   07551 8094-24
Finanzverwaltung   07551 8094-22

Bauhof   07551 8094-35 

Hausmeister 
(Klaus Waldbüßer)   0160 1820278

Auentalschule
Sekretariat    07551 8094-39

Kindergärten
St. Nikolaus   07551 8094-70
Guggenbühl   07551 60494
Billafingen   07557 3 49

Hauptstr. 35, 88696 Owingen

Zentrale: 
Tel.: 07551 8094-0 / Fax: 07551 8094-29
E-Mail: info@owingen.de, www.owingen.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi u. Fr jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr
Mo 14.00 - 18.00 Uhr
Do durchgehend von 8.00 - 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

ORTSVERWALTUNGEN
BILLAFINGEN
Ortsvorsteher Markus Veit   0170 3579499
E-Mail: mveit@billafingen.de
Sprechstunden:   Mo. 19.30 - 21.00 Uhr

HOHENBODMAN
Ortsvorsteher Jörg Nesensohn  07557 820399
Sprechstunden:   nach Vereinbarung

TAISERSDORF
Ortsvorsteherin Ruth Steindl  07557 929569
Sprechstunden: nach Vereinbarung

NOTRUFNUMMERN
Notruf    1 10
Feuerwehr    1 12
Polizeirevier Überlingen   07551 8040

ÄRZTE UND SOZIALES

Ärztlicher Notdienst
Kann rund um die Uhr unter der 116117
erfragt werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst 0761/12012000

Nachbarschaftshilfeverein 
„GEMEINSAM STATT EINSAM“
 0151 52320276 

Sprachheilkindergarten Papperlapapp 
und Beratungsstelle:  07551 937740

Sozialstation Bodensee  07551 95320

Dorfhelferinnenstation
Frau Heike Senger               07771 8759177

Hospizgruppe Überlingen 07551 60863

Psychosoziale Beratungs- und
ambulante Behandlungsstelle für
Suchtkranke (PSB)   07541 950180

Diakonisches Werk  Fax: 07541 9501820

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis 
   07541 4893626

Allgemeiner Sozialer Dienst:
Jugendamt,  07541 204-0 

Malteser Hilfsdienst e.V   07551 970970

Familientreff Owingen 07551 9485259 

Tagespflegevermittlung Bodenseekreis
Margherita Flesch, Mobil:  0159 04204477 
E-Mail: Margherita.Flesch@bodenseekreis.de 

SKM – Bodenseekreis e.V. –Betreuungsverein-
Rechtliche Betreuungen und individuelle In-
formationen zur persönlichen und rechtlichen 
Vorsorge und Patientenverfügung 
rentschler@skm-bodensee.de  07544 9679960

VERGIFTUNGSNOTDIENST
Giftnotruf München - Abteilung für Klinische 
Toxikologie Klinikum rechts der Isar - Techni-
sche Universität München 
www.toxinfo.med.turn.de   089 19240
Vergiftungs-Informations-Zentrale Freiburg 
(VIZ) Universitätsklinikum Freiburg 
www.uniklinik-freiburg.de/giftberatung.html 
   0761 2704361

FREIWILLIGE FEUERWEHR
Gesamtkommandant und 
Abteilung Owingen: Markus Endres
Tel.: 0151 61422371

Abteilung Billafingen: Michael Dreher 
Tel.: 07557 820778, mobil: 0162 7306362 

Abteilung Hohenbodman: Michael Siber
Tel.: 07557 203, mobil: 0171 1508070

Abteilung Taisersdorf: Roland Kohler
Tel.: 0175 2079990

SONSTIGE RUFNUMMERN
Bevollm. Bezirksschornsteinfeger 
Laurent Brielmaier, mobil:  0178 9823697

Thüga Energienetze GmbH
Störungsrufnummer   0800 7750007

EnBW Energie Baden-Württemberg AG
Störungsrufnummer   0800 3629477

Wasserversorgung
24-Stunden Störungs- und Bereitschaftsdienst
Stadtwerk am See   0800 5053333
Bei allgemeinen Fragen wenden Sie sich bitte 
zu den üblichen Dienstzeiten an das Ortsbau-
amt   07551 8094-35

Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt KW 1^0/2023 ist am Mittwoch, 08.03.2023 um 
12:00 Uhr im Rathaus Owingen. Bitte senden Sie alle Texte in digitaler Form im word-Format 
(docx) an blaettle@owingen.de und die Fotos bzw. Graphiken als separaten Anhang im 
jpg-Format (nicht in die Textdatei integrieren). 

Samstag, 04.03.2023 
Münster-Apotheke Überlingen, 
88662 Überlingen, Münsterstraße 1, 
Tel.: 07551 - 6 33 29
Physikats-Apotheke, 88639 Wald, Hohenz., 
Hohenzollerstraße 32, Tel.: 07578 - 9 21 20
  
Sonntag, 05.03.2023 
Kouny-Apotheke Stockach, 78333 Stockach, 
Baden, Goethestraße 16, Tel.: 07771 - 70 21
Apotheke im Rosenhof, 88697 Bermatingen, 
Salemer Straße 3, Tel.: 07544 - 9 11 51
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Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil:  
Bürgermeister Henrik Wengert oder der/
die von ihm Beauftragte/n

Verantwortlich für die Kirchen- und  
Vereinsmitteilungen:  
Die jeweilige Kirche bzw. die/der Vorsitzende 
des jeweiligen Vereins. Für die Veröffentli-
chung von Vereins- und anderen Mitteilun-
gen wird keine Gewähr übernommen.  

Für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Telefon: 07771 9317-11, Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de,  
Homepage: www.primo-stockach.de

SONSTIGES
Altglas, Kunststoffannahme, Grünmüll
Recyclinghof in der Kreuzstraße
Öffnungszeiten:
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr

Containerstandorte:
Owingen: EV. Kirche, Parkplatz Sporthalle
Billafingen: Sportplatz
Hohenbodman: altes Feuerwehrhaus
Taisersdorf: Feuerwehrhaus

Altbatterien
Behälter im Rathaus Owingen
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Die Gemeinde Owingen trauert um ihren ehemaligen Gemeinderat 
  

Norbert Zysk 
  

der am 17. Februar 2023 im Alter von 85 Jahren verstorben ist. 
  
Der Name von Norbert Zysk wird mit der Gemeinde Owingen immer fest verbun-
den sein. Gehörte er doch von 1968 bis zur Kommunalwahl 1975 dem Gemein-
derat von Owingen an. In diese Zeit fielen so bedeutende Ereignisse wie die Ge-
meindereform und die damit einhergehende Eingemeindung aller heutigen drei 
Teilorte. Außerdem wurden in dieser Zeit sowohl die Turn- und Festhalle sowie das 
Mehrzweckhaus gebaut. 
  

Zudem hat sich der Verstorbene in den örtlichen Vereinen engagiert, seine besondere Vorliebe galt 
der Akkordeonmusik. Außerdem war er über viele Jahre hinweg der Berichterstatter für die örtliche 
Tageszeitung über gesellschaftliche und kommunale Ereignisse in der Gemeinde Owingen. 
  
Unser Mitgefühl gilt der trauernden Familie. Die Gemeinde Owingen dankt Norbert Zysk und wird ihm 
ein ehrendes Andenken bewahren. 

Henrik Wengert 
Bürgermeister 

Die Gemeinde Owingen trauert um ihren ehemaligen 
Gemeinderat

Norbert Zysk
der am 17. Februar 2023 im Alter von 85 Jahren verstorben ist.

Der Name von Norbert Zysk wird mit der Gemeinde Owingen 
immer fest verbunden sein. Gehörte er doch von 1968 bis zur 
Kommunalwahl 1975 dem Gemeinderat von Owingen an. In 
diese Zeit fielen so bedeutende Ereignisse wie die 
Gemeindereform und die damit einhergehende Eingemeindung 
aller heutigen drei Teilorte. Außerdem wurden in dieser Zeit 
sowohl die Turn- und Festhalle sowie das Mehrzweckhaus 
gebaut. 

Zudem hat sich der Verstorbene in den örtlichen Vereinen 
engagiert, seine besondere Vorliebe galt der Akkordeonmusik. 

Außerdem war er über viele Jahre hinweg der Berichterstatter für die örtliche Tageszeitung 
über gesellschaftliche und kommunale Ereignisse in der Gemeinde Owingen. 

Unser Mitgefühl gilt der trauernden Familie. Die Gemeinde Owingen dankt Norbert Zysk und 
wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Henrik Wengert
Bürgermeister

OWINGER KIRCHEN 
LADEN EIN!

Wir treffen uns in der  
Evangelischen Johanneskirche  

in Owingen zu einem  
besonderen Gottesdienst  

und anschließendem  
gemütlichen Beisammensein.

Herzliche Einaldung an alle,  
die offen sind für Leben und  
Glauben in anderen Ländern  

und Kulturen,  
gemäß dem Motto:  
„informiert beten,  
betend handeln“!
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Bericht aus der letzten  
Gemeinderatssitzung 
Am 28. Februar 2023 fand eine öffentliche Sitzung des Gemein-
derates im Bürgersaal des Rathauses Owingen mit nachfolgen-
der Tagesordnung statt: 
 
TOP Thema  
 
1. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Be-

schlüsse  
2. Aktuelle Informationen  
3. Einwohnerfragestunde  
4. Bauantrag auf Nutzungsänderung und Aufstockung der 

bestehenden Garage auf dem Grundstück Flst. Nr. 130, 
Hirtengärten 3a, Taisersdorf  

5. Bauantrag der Gemeinde Owingen auf Errichtung von 11 
Begrüßungsschildern an den Ortseingängen  

6. Sachstandsbericht zur Umsetzung des Tourismuskon-
zepts 2019  

7. 17. Teiländerung des Flächennutzungsplans der Verwal-
tungsgemeinschaft Überlingen-Owingen-Sipplingen im 
Bereich „Au“ in Überlingen Nesselwangen - Beschluss 

Rathaus aktuell

30-jähriges Betriebsjubiläum  
Kinderhaus St. Nikolaus feiert mit Leiterin Sabine Lindenau 

Eigentlich hätte die Feierlichkeit zum 30-jährigen Betriebsjubilä-
um von Sabine Lindenau schon im Jahr 2021 stattfinden sollen. 
Leider ist diese, wie so viele in den vergangenen Jahren, Corona 
zum Opfer gefallen. Nunmehr traf man sich im Kinderhaus St. 
Nikolaus in kleiner Runde um dieses beeindruckende Jubiläum 
gebührend zu feiern. 
In seiner Ansprache gratulierte Bürgermeister Henrik Wengert 
der Jubilarin von ganzem Herzen und bedankte sich für die zu-
verlässige und gewissenhafte Arbeit über die letzten Jahrzehnte 
in diesem verantwortungsvollen Beruf. 
Bereits seit August 1991 arbeitet Sabine Lindenau in unserem 
Kinderhaus. Damals wurde sie nach ihrem Anerkennungsjahr 
nahtlos als Gruppenleiterin eingestellt. In den darauffolgenden 
Jahren fungierte Sabine Lindenau zeitweise als stellvertretende 
Leitung, bevor sie sich ihrer Familie widmete. 
Nach ihrem Wiedereinstieg ins Berufsleben besuchte sie eine 
Reihe von Fortbildungen zum Orientierungsplan, welcher zur da-
maligen Zeit als der pädagogische Wurf schlechthin galt. Mit die-
sen Fortbildungen und ihrem hohen Maß an Initiative und Leis-
tungsbereitschaft wurde sie zum 1. September 2010 zunächst 
zur kommissarischen Leiterin und schließlich zum 1. April 2011 
zur Leiterin des Kinderhauses befördert. Im Zuge ihrer neuen 
Funktion bewies Sabine Lindenau Organisations- und Führungs-
geschick. Sie verbesserte die Strukturen im Haus, brachte sich 
aktiv in den Um- und Erweiterungsbau des Kinderhaus St. Niko-
laus ein und genießt ein hohes Ansehen im Team. 
Aus diesen Gründen ist es nicht verwunderlich, dass Sabine 
Lindenau bis heute diese verantwortungsvolle Funktion innehat 
und sich ihren Aufgaben jeden Tag stets mit Tatkraft und Energie 
widmet. 
Sie und ihr ganzes Team sind ein großer Gewinn für unser Kin-
derhaus St. Nikolaus, das sich unter ihrer Leitung zu einem Haus 

mit teiloffenem Konzept entwickelt hat. Unter ihr hat sich das 
Kinderhaus St. Nikolaus als moderne und qualitativ wertvolle Bil-
dungs- und Betreuungseinrichtung etabliert. 
Wir gratulieren Sabine Lindenau zu ihrem 30-jährigen Betriebs-
jubiläum und freuen uns auf viele weitere erfolgreiche Jahre un-
ter ihrer Führung. 
Zum Dank überreichte Bürgermeister Henrik Wengert der Jubi-
larin einen Geschenkkorb sowie einen Blumenstrauß. 
Herzlichen Glückwunsch! 

Allgemeines

über die eingegangenen Stellungnahmen aus der förmli-
chen Beteiligung sowie Feststellungsbeschluss  

8. Ausbau der Straßenbeleuchtung zum Sportgelände Reb-
halde in Owingen und als vorläufige Maßnahme in der 
Waldsteiger Straße in Billafingen  

9. Beschluss über die Annahme der im Jahr 2022 eingegan-
genen Spenden  

10. Verschiedenes  

1.  Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster 
 Beschlüsse 
Herr Bürgermeister Henrik Wengert gab bekannt, dass der Ge-
meinderat in der nichtöffentlichen Sitzung vom 31. Januar 2023 
beschlossen hatte, die Stelle der stellvertretenden Leitung des 
Kinderhauses St. Nikolaus (mit zusätzlicher Springerfunktion) im 
Umfang von insgesamt 60 % einer Vollzeitstelle zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt auszuschreiben und zu besetzen. 
 
Außerdem hatte der Gemeinderat einer Grunderwerbsverhand-
lung bzw. einem etwaigen Grundstückskauf im Bereich des Na-
turschutzgebietes Aachtobel zugestimmt. 
 
Weiterhin war aus aktuellem Anlass nochmals kurzfristig über die 
Anpassung der Straßenbeleuchtungszeiten diskutiert worden, 
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nachdem der Gemeinderat im Oktober des letzten Jahres einer 
Anpassung der Straßenbeleuchtungszeiten (um 23:00 Uhr aus 
- um 05:30 Uhr an) zugestimmt hatte. Grund für die erneute Dis-
kussion war das verloren gegangene Sicherheitsbedürfnis vieler 
Bürgerinnen und Bürger, was insbesondere an die Verwaltung, 
aber auch an die Mitglieder des Gemeinderates herangetragen 
worden ist. Dies ist insbesondere auch in Zusammenhang mit 
dem letzten Bus gegen 23:33 Uhr in Owingen, der Einbruchse-
rie um den Jahreswechsel 2022/2023 sowie vieler sehr dunkler 
Straßenbereiche zu verstehen. Letztlich beschloss der Gemein-
derat einstimmig, die Straßenbeleuchtung einheitlich um 24:00 
Uhr abzuschalten. Das Einschalten soll dann um 05:00 Uhr erfol-
gen. So wird das subjektive Sicherheitsbedürfnis verbessert und 
trotzdem noch Energie eingespart. 
 
2.  Aktuelle Informationen 
Herr Bürgermeister Henrik Wengert informierte, dass vom 10. 
bis zum 12. März 2023 die fünften Owinger Musiktage im kul-
tur|o stattfinden. Für die Konzerte des Künstlerehepaares Lida 
und Martin Panteleev und anderer Künstler gebe es noch Karten. 
 
Am 25. März 2023 finde die Jahreshauptversammlung der Ge-
samtwehr im neuen Feuerwehrhaus Owingen statt. 
 
Abschließend bedankte sich Herr Bürgermeister Henrik Wengert 
bei allen Vereinen, die zur gelungenen Durchführung der Fasnet 
2023 beigetragen haben. Erfreulich sei auch die Rückmeldung 
der Polizei, dass alles ruhig und friedlich abgelaufen sei. 
 
3.  Einwohnerfragestunde 
Seitens der anwesenden Einwohnerschaft wurden keine Fragen 
gestellt. 
 
4.  Bauantrag auf Nuzungsänderung und Aufstockung der 

bestehenden Garage auf dem Grundstück Flst. Nr. 130, 
Hirtengärten 3a, Taisersdorf 

Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Hirtengärten-Hasenacker“ und hält sich an die Vorgaben des 
Bebauungsplans. Der Antragsteller beabsichtigt, die vorhandene 
Garage aufzustocken und eine kleine Wohneinheit einzubauen. 
 
Der Ortschaftsrat hatte in seiner Sitzung am 24. Februar 2023 
über den Bauantrag beraten und diesem zugestimmt. Der Ge-
meinderat schloss sich diesem Votum einstimmig an. 
 
5.  Bauantrag der Gemeinde Owingen auf Errichtung von 

11 Begrüßungsschildern an den Ortseingängen 
Die Gemeinde Owingen beabsichtigt, an verschiedenen Orts-
einfahrten auf dem gesamten Gemarkungsgebiet insgesamt 11 
Begrüßungsschilder aufzustellen, um Besucher im Erholungs-
ort willkommen zu heißen. Im Detail sollen diese auf folgenden 
Grundstücken errichtet werden:  

•	 L 205, Hauptstraße Höhe Fa. Klöber, Flst. Nr. 42, Gemarkung 
Owingen

•	 Überlinger Straße, Flst. Nr. 19/5, Gemarkung Owingen
•	 Kreuzstraße, Flst. Nr. 477/1 und 96, Gemarkung Owingen
•	 Friedhofstraße, Flst. Nr. 696/1 und 696/2, Gemarkung Owingen
•	 L 205 Richtung Ernatsreute, Flst. Nr. 749, Gemarkung Owingen
•	 L 205 Richtung Owingen, Flst. Nr. 430, Gemarkung Billafingen
•	 L 205 Richtung Seelfingen, Flst. Nr. 20, Gemarkung Billafingen
•	 Lindenstraße, Flst. Nr. 14, Gemarkung Hohenbodman
•	 Turmstraße, Flst. Nr. 35/1, Gemarkung Hohenbodman
•	 K 7788 Richtung Owingen, Flst. Nr. 35, Gemarkung Taisersdorf
•	 K 7788 Richtung Schönach, Flst. Nr. 2, Gemarkung Taisersdorf

Die Schilder sind 2,30 m hoch und 1,15 m breit und werden 
neben dem Fahrbahnrand aufgestellt. Die Standorte wurden im 
Vorfeld mit der Straßenverkehrsbehörde und soweit erforderlich, 
mit den privaten Grundstückseigentümern, abgestimmt. 
 
Der Gemeinderat stimmte dem vorliegenden Bauantrag einstim-
mig zu. 

6.  Sachstandsbericht zur Umsetzung des Tourismuskon-
zepts 2019 

Hauptamtsleiterin Adelheid Hug stellte die Umsetzung des Tou-
rismuskonzepts 2019 anhand einer Powerpointpräsentation vor. 
 
So hatte der Gemeinderat in der Sitzung am 18. Oktober 2019 
das gemeinsam mit der Firma Kohl & Partner, Hotel und Tou-
rismus Consulting, Schwäbisch Gmünd, erstellte Tourismuskon-
zeptes für die Gemeinde Owingen gebilligt. Außerdem hatte er 
beschlossen, zum einen das Budget Tourismus im Haushalt 2020 
von 50.000 Euro auf 100.000 Euro zu erhöhen und eine zusätz-
liche Fachkraft im Tourismus mit einem Beschäftigungsumfang 
von 50 % einzustellen. Zum anderen sollte als erstes Starterpro-
jekt ein Antrag auf Erlangung des Prädikats „Staatlich erkannter 
Erholungsort“ für die Gemeinde Owingen erarbeitet werden. 
 
Beide Maßnahmen wurden zügig umgesetzt: Zur Sicherung der 
Tourismusarbeit wurde das Budget ab 2020 auf 100.000 Euro 
erhöht und Frau Susanne Gerhardt im Mai 2020 als Mitarbeiterin 
für den Tourismus eingestellt. Im Juni 2021 verlieh Regierungsvi-
zepräsident Dr. Utz Remlinger der Gemeinde Owingen das Prä-
dikat „Staatlich anerkannter Erholungsort“. 
 
Als weiteres Starterprojekt (Kampagne „Regionaler Einkauf und 
regionaler Genuss“) wurde 2020 eine Broschüre der Direktver-
markter/Hofläden und der Gastronomie mit regionalen Produk-
ten herausgegeben, die in 2023 überarbeitet und anschließend 
auf der Homepage aufgenommen werden soll. Unter dem Stich-
wort „Aufbau Dorferlebnisse“ wurde im Jahr 2020 eine Dorfrallye 
mit dem Maskottchen OWIN entwickelt und werden bestehende 
Veranstaltungen durch die Gastgeber aktiv beworben, so dass 
auch unsere Gäste an interessanten Veranstaltungen teilnehmen 
können. 
 
Im Jahr 2021 wurde der neue Wanderweg „Eichbühlweg“ entwi-
ckelt und ausgeschildert. Aktuell wird der „Rundum“-Weg konzi-
piert, der alle vier Ortsteile von Owingen miteinander verbindet. 
Eine große Tafel am alten Rathaus (anstelle der bisherigen Be-
kanntmachungstafel) soll Gästen wie Einheimischen Lust auf die 
etwa 20 km lange Strecke machen. Darüber hinaus wird dazu 
eine Wanderkarte erstellt, die neben dem „Rundum“-Weg auch 
den Jakobsweg, den Jubiläumsweg des Bodenseekreises sowie 
wichtige Wanderwege auf der Gesamtgemarkung enthalten wird. 
 
Zur Sicherung der Radinfrastruktur soll demnächst im Gemein-
derat das Konzept einer E-Bike-Ladestation in der Owinger Orts-
mitte vorgestellt werden. 
 
Zu den sogenannten „Schlüsselprojekten“ zählt ein Natur-Erleb-
nisweg im Aachtobel. In einem ersten Schritt plant die Gemeinde 
in diesem Jahr die Aufstellung einer Infotafel zum Naturschutz-
gebiet. In der Folge werden Ideen für familienfreundliche Erleb-
nisstationen auf ihre Umsetzbarkeit hin überprüft. 
 
Ebenfalls werden in 2023 ein Konzept zur einheitlichen Beschil-
derung entwickelt und der Bau einer Riesenrutsche näher ge-
prüft. Diese beiden Projekte werden voraussichtlich Thema der 
diesjährigen Klausurtagung des Gemeinderats im Herbst sein. 
 
In Kürze wird die Verwaltung dem Gemeinderat außerdem die 
Einführung der Kurtaxe und eines elektronischen Meldescheins 
zur Vorberatung vorlegen. Gemeindekämmerer Udo Widenhorn 
erläuterte kurz, dass die Kurtaxe derzeit durch die Firma Allevo 
kalkuliert werde und das Kalkulationsergebnis in Kürze vorliegen 
sollte. Der Beschluss einer entsprechenden Kurtaxe Satzung 
könne daran anschließend erfolgen. Herr Bürgermeister Henrik 
Wengert ergänzte, dass es zur Abwicklung der Kurtaxe-Erhe-
bung noch der Einführung eines entsprechenden EDV-Systems 
bedarf. Auch hier sei die Verwaltung dran. 
 
Nach den Ausführungen von Hauptamtsleiterin Adelheid Hug 
kam Herr Bürgermeister Henrik Wengert auf die Unterhaltung 
der Wanderwege zu sprechen und sagte, dass auch jetzt, also 
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im mittlerweile dritten Jahr, dahingehend noch Bedarf bestehe. 
Dies zeige sich auch an den zahlreichen Stunden, die von den 
beiden Wegewarten noch immer erbracht werden. Ortsbaumeis-
ter Bernhard Widenhorn ergänzte dazu, dass die erste Charge 
an Wanderwegschildern – damals noch durch den Landkreis 
beschafft – in einer eher schlechten Qualität war. Mittlerweile 
beschaffe die Gemeinde die Schilder selbst und auch bei einer 
anderen Firma. Seither passe die Qualität, so dass man von einer 
gewissen Langlebigkeit der Wanderwegbeschilderung ausgehen 
könne. 
 
Seitens des Gemeinderats wurde für die Arbeit der Gemeinde in 
Sachen Fremdenverkehr viel Lob ausgesprochen und der Sach-
standsbericht zur Kenntnis genommen. 
 
7.  17. Teiländerung des Flächennutzungsplans der Ver-

waltungsgemeinschaft Überlingen-Owingen-Sipplin-
gen im Bereich „Au“ in Überlingen Nesselwangen - Be-
schluss über die eingegangenen Stellungnahmen aus 
der förmlichen Beteiligung sowie Feststellungsbeschlu 

Die Stadt Überlingen beabsichtigt, am südlichen Ortsrand des 
Teilortes Nesselwangen ein Wohngebiet aus Ein- und Zweifami-
lienhäusern zur Deckung des Wohnraumbedarfs zu entwickeln 
sowie den Neubau eines Kindergartens zu ermöglichen. Der be-
stehende Kindergarten in Nesselwangen ist mittlerweile in die 
Jahre gekommen und soll im neuen Wohngebiet durch einen 
Neubau ersetzt werden. 
 
Das Plangebiet umfasst eine Teilfläche des Flurstücks 531, Ge-
markung Nesselwangen. Um die hierfür notwendige Rechts-
grundlage zu schaffen, plant die Stadt Überlingen im Rahmen 
eines Bebauungsplanverfahrens ein Allgemeines Wohngebiet 
und eine Fläche für den Gemeinbedarf auszuweisen. 
 
Die Fläche wird derzeit landwirtschaftlich genutzt, südöstlich und 
südwestlich befindet sich ein Wiesenstreifen mit Streuobstbäu-
men. Weitere Streuobstbäume liegen nördlich angrenzend. Im 
Nordosten wird die Fläche von der K 7786 begrenzt, im Nor-
den schließt die bestehende Bebauung an. Südlich und westlich 
grenzt die freie Landschaft mit Acker- und Wiesennutzung an. 
 
Die Planung der Stadt Überlingen sieht vor, dass das geplante 
Wohngebiet über die K 7786 erschlossen wird. Direkt am Ein-
gang des Quartiers soll ein Kindergarten mit Außenspielbereich 
errichtet werden. Öffentliche Stellplätze sind am Quartiersein-
gang geplant. Über eine Stichstraße sollen 12 Baugrundstücke 
erschlossen werden. Das Konzept lässt Raum für eine langfristi-
ge Erweiterung des Wohngebiets nach Norden. Die Durchgrü-
nung des Gebiets stellt einen wesentlichen Teil des Konzepts 
dar. Zudem wird im Westen eine Retentionsfläche zur Sammlung 
des Regenwassers geplant. 
 
Der Bebauungsplan sieht ein Allgemeines Wohngebiet vor und 
weicht damit von der Darstellung des Flächennutzungsplanes 
ab. Daher soll der Flächennutzungsplan im Parallelverfahren ge-
mäß § 8 Abs. 3 BauGB mit dem Bebauungsplan „Au“ geändert 
und angepasst werden. 
 
Die zu ändernde Fläche ist im derzeit rechtswirksamen Flächen-
nutzungsplan (FNP, 1998) der Verwaltungsgemeinschaft Über-
lingen-Owingen-Sipplingen als landwirtschaftliche Nutzfläche 
ausgewiesen. 
 
Im Vergleich zum Vorentwurf der Flächennutzungsplanänderung 
2020 wurde der Änderungsbereich verkleinert und die Streuobst-
wiesen am Südwest- und Südostrand herausgenommen (alt: 1,4 
ha, neu: 1,1 ha). Die 17. Änderung des Flächennutzungsplans 
erfolgt gemäß § 8 Abs. 3 BauGB im (Parallelverfahren). Sie sieht 
eine Darstellung des vormals als landwirtschaftliche Nutzfläche 
dargestellten Bereichs als Wohnbaufläche und Gemeinbedarfs-
fläche im Gewann „Au“ mit einer Gesamtgröße von rd. 1,1 ha 
vor. Im Norden grenzt eine Gemischte Baufläche und im Osten 
eine geplante sonstige Gemeinbedarfsfläche (Feuerwehrgerä-

tehaus) an. Südlich und westlich des Plangebiets befinden sich 
landwirtschaftliche Nutzflächen. 
 
Für die Umsetzung des Wohnbaugebietes sowie des Kindergar-
tens muss ein Bebauungsplan aufgestellt werden. Gemäß § 8 
Abs. 2 BauGB sind Bebauungspläne aus dem Flächennutzungs-
plan zu entwickeln. Entsprechen die Darstellungen des Flächen-
nutzungsplans nicht den zukünftigen Festsetzungen des Bebau-
ungsplans muss der Flächennutzungsplan im Parallelverfahren 
geändert werden. 
 
Die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB fand in der Zeit 
vom 28. November 2022 bis 13. Januar 2023 statt. Die Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB wurde mit Anschreiben vom 22. Novem-
ber 2022 bis zum 13. Januar 2023 durchgeführt. 
 
Dabei sind neun Stellungnahmen von Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange eingegangen, davon enthalten 
sechs Stellungnahmen keine Anregungen. Von Seiten der Öf-
fentlichkeit ist eine Stellungnahme eingegangen. 
 
Aus den vorgebrachten Einwendungen ergeben sich keine 
Änderungen in den Planunterlagen, weshalb der Gemeinderat 
beschloss, dem Gemeinsamen Ausschuss der Verwaltungsge-
meinschaft Überlingen-Owingen-Sipplingen folgendes zu emp-
fehlen: 

1. Über die Berücksichtigung der im Rahmen der öffentlichen 
Auslegung und der Beteiligung der Behörden und der sons-
tigen Träger öffentlicher Belange eingegangenen Stellung-
nahmen wird gemäß den Empfehlungen beschlossen.

2.  Die vorliegende 17. Teiländerung des Flächennutzungs-
plans der Verwaltungsgemeinschaft Überlingen-Owin-
gen-Sipplingen im Bereich „Au“ in Überlingen Nesselwan-
gen, bestehend aus dem Planteil und der Begründung mit 
Umweltbericht jeweils in der Fassung vom 05.08.2022, wird 
festgestellt. 

8.  Ausbau der Straßenbeleuchtung zum Sportgelände 
Rebhalde in Owingen und als vorläufige Maßnahme in 
der Waldsteiger Straße in Billafingen 

Gemäß § 41 Abs. 1 des Straßengesetzes von Baden-Württem-
berg, obliegt es den Gemeinden im Rahmen des Zumutbaren 
als öffentlich-rechtliche Pflicht, Straßen einschließlich Radwege 
innerhalb der geschlossenen Ortslage einschließlich der Orts-
durchfahrten zu beleuchten. 
 
Im Gegensatz dazu besteht im Außenbereich grundsätzlich kei-
ne Pflicht zur Errichtung einer Straßenbeleuchtung. Wenn den-
noch ein berechtigtes Interesse der Allgemeinheit daran besteht, 
handelt es sich um eine freiwillige Leistung der öffentlichen 
Hand, welche im Zweifel auch nicht über Erschließungsbeiträge 
refinanziert werden kann. 
 
Gerade auf der Zuwegung zum Sportgelände Rebhalde in Owin-
gen wird insbesondere von den Eltern der sporttreibenden Kin-
der seit geraumer Zeit immer wieder angemerkt, dass eine Stra-
ßenbeleuchtung dort für deutlich mehr Sicherheit sorgen würde. 
Die Sportfreunde Owingen-Billafingen und der Tennisclub Owin-
gen betreuen in ihren Jugendabteilungen rund 300 Kinder und 
Jugendliche, welche das Owinger Sportzentrum regelmäßig be-
suchen. 
 
In der Vergangenheit ist diese Beleuchtung einerseits wegen der 
mangelnden Zuständigkeit der Kommune, aber andererseits ins-
besondere auch aufgrund der enorm hohen Kosten gescheitert. 
Auch ein aktuell von der Netze BW GmbH eingeholtes Angebot 
für eine kabelgebundene Straßenbeleuchtung beläuft sich auf 
230.098,64 Euro. Dieser Preis für insgesamt 17 Leuchten auf 
einer Länge von rund 550 m wäre insofern finanziell kaum zu 
vertreten. 
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Seit der Umstellung der Straßenbeleuchtung auf eine moderne 
LED-Technik im Jahr 2017 hat sich insbesondere im Bereich der 
Solartechnik sehr viel weiterentwickelt. Bei der Wahl von Solar-
leuchten entfällt vor allem der kostenintensive Tiefbau. Außer-
dem hat die Gemeinde bereits vor einiger Zeit beim Neubau des 
Dorfplatzes Taisersdorf auf diese Alternative zurückgegriffen, 
welche sich bislang durchaus bewährt hat. Nunmehr könnte in 
diesem Zug eine längere Strecke mit Solarleuchten getestet wer-
den. Nachdem diese außerdem dimmbar und mit einem Bewe-
gungssensor ausgerüstet sind, würde dies auch der Tierwelt im 
Außenbereich entgegenkommen. 
 
In seiner Vorberatung machte der Gemeinderat deutlich, dass 
er sich eine Beleuchtung aufgrund der starken Frequentierung 
dieses Bereichs, insbesondere mit Kindern und Jugendlichen, 
ausnahmsweise im Außenbereich vorstellen kann. Allerdings nur 
mit Solarleuchten, für die ein deutlich günstigeres Angebot der 
Netze BW GmbH in Höhe von rund 85.918,95 Euro (inkl. Monta-
ge) vorliegt. 
 
Auf der Waldsteiger Straße in Billafingen gibt ab der Abzweigung 
zum Hasenbühlweg in nördliche Richtung ebenfalls ein Problem 
aufgrund fehlender Straßenbeleuchtung. Erschwerend kommt 
hinzu, dass es in diesem Bereich keinen Gehweg gibt. Durch das 
Gefälle und die unübersichtlichen Kurvenbereiche könnte es vor 
allem in den Abendstunden bzw. frühen Morgenstunden durch-
aus zu gefährlichen Situationen kommen. 
 
Seit geraumer Zeit ist die Verwaltung mit dem Ortschaftsrat von 
Billafingen im Gespräch, wie entlang der Waldsteiger Straße 
ein Gehweg bis zur Abzweigung Höllsteiger Straße und letztlich 
auch eine damit einhergehende Straßenbeleuchtung bewerk-
stelligt werden könnte. Entlang der östlichen Seite der Waldstei-
ger Straße sind alle Grundstücke in Privateigentum, weshalb die 
Gemeinde hier auf die Mitwirkung der Eigentümer angewiesen 
ist. Hier scheint Stand heute zumindest teilweise eine Lösung in 
Sicht zu sein. Um die Gefahrensituation zu entschärfen wird vor-
geschlagen, entlang der Waldsteiger Straße vorübergehend in 
zwei Straßenlampen (Solarbetrieb) zu investieren, bis die Grun-
derwerbsverhandlungen mit den Eigentümern für einen Gehweg 
abgeschlossen sind. Allerdings ist die Kommune im Hinblick auf 
das Aufstellen möglicherweise auch hier auf das Einvernehmen 
der Grundstückseigentümer angewiesen. 
 
Die Ausführungen von Herrn Bürgermeister Henrik Wengert 
ergänzte Ortsbaumeister Bernhard Widenhorn mit dem Zeigen 
eines Luftbildes, auf dem die Standorte der Solarleuchten er-
sichtlich sind. Außerdem konnte er anhand eines kurzen Videos 
aufzeigen, wie die Bewegungssensoren bewirken, dass die So-
larleuchten bei Bedarf zunächst an, danach aber auch relativ 
schnell wieder ausgehen. 
 
Nach einer kurzen Erörterung fasste der Gemeidnerat letztlich 
folgenden einstimmigen Beschluss: 
 
1. Im Hinblick auf die Wegstrecke vom Friedhof bis zum Sport-

zentrum Rebhalde in Owingen beschloss der Gemeinderat 

die Beschaffung von 17 Solarleuchten zum Angebotspreis 
der Netze BW GmbH in Höhe von 85.918,95 Euro brutto.

2. Im Hinblick auf die Waldsteiger Straße in Billafingen be-
schloss der Gemeinderat auf Grundlage des Angebotes 
unter Ziffer 1. weiterhin die vorübergehende Beschaffung 
von zwei Solarleuchten. Die Verwaltung wird vorab beauf-
tragt, mit den privaten Eigentümern der benötigten Fläche 
(soweit erforderlich) eine Einigung zum Aufstellen dieser 
Solarleuchten zu erzielen.

3. Die Maßnahmen wurden als außerordentliche Ausgabe in 
Höhe von insgesamt 96.027,06 Euro für den Haushalt 2023 
genehmigt.

 
9.  Beschluss über die Annahme der im Jahr 2022 
 eingegangenen Spenden 
Die Annahme von Spenden durch die Gemeinde ist in § 78 Ab-
satz 4 der Gemeindeordnung geregelt. Danach darf die Gemein-
de zur Erfüllung ihrer Aufgaben nach § 1 Abs. 2 GemO Spen-
den, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen einwerben und 
annehmen oder an Dritte vermitteln, die sich an der Erfüllung 
von Aufgaben nach § 1 Abs. 2 GemO beteiligen. 
 
Die Einwerbung und die Entgegennahme des Angebots einer 
Zuwendung obliegt ausschließlich dem Bürgermeister. Über die 
Annahme der Spende entscheidet jedoch der Gemeinderat. 
 
Die Gemeinde erstellt jährlich einen Bericht, in welchem die Ge-
ber, die Zuwendungen und die Zuwendungszwecke aufzuführen 
sind und übersendet diesen der Rechtsaufsichtsbehörde. Die 
Liste über die im Jahr 2022 eingegangenen Spenden wurde 
aus Gründen des Datenschutzes im Ratsinformationssystem als 
nichtöffentliche Anlage den Gemeinderäten zur Verfügung ge-
stellt. Insgesamt gingen 2022 Geld- und Sachspenden in Höhe 
von 13.180,48 EUR (Vorjahr	13.285,50	EUR) ein. 
 
Gemeindekämmerer Udo Widenhorn informierte, dass von den 
insgesamt im Jahr 2022 eingegangenen Geldspenden alleine 
rund 7.800 EUR auf die Hilfe für Ukraine-Flüchtlinge entfallen. 
Auf einen entsprechenden Aufruf durch die Gemeinde im Früh-
jahr 2022 hatten zahlreiche Bürgerinnen und Bürger Geld für 
diesen Zweck gespendet. Vor allem für die Beschaffung not-
wendiger Erstausstattung der ankommenden Flüchtlinge seien 
davon mittlerweile rund 4.100 EUR eingesetzt worden. Weitere 
rund 3.700 EUR stehen demzufolge noch zur Verfügung, welche 
auch weiterhin gebraucht werden. 
 
Der Gemeinderat stimmte der Annahme oder Vermittlung der 
im Jahr 2022 eingegangenen Zuwendungen / Spenden zu. Der 
Bürgermeister wurde wiederum ermächtigt, Einzelspenden bis 
zu einem Wert von 100,00 Euro unter dem Vorbehalt der Be-
schlussfassung durch den Gemeinderat entgegenzunehmen. 

10.  Verschiedenes 
Zu diesem Tagesordnungspunkt hatten weder die Verwaltung 
noch der Gemeinderat etwas vorzutragen. 

BLÄTTERN SIE ONLINE! 
www.myeblättle.de
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Wahl der Schöffen und Jugendschöffen 
für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 

In diesem Jahr werden die eh-
renamtlichen Schöffen und Ju-
gendschöffen gewählt. Dazu 
stellen die Städte und Gemein-
den Vorschlagslisten mit Kandi-
datinnen und Kandidaten auf. Auf 
der Basis dieser Vorschlagslisten 
werden dann die Schöffen von 
Wahlausschüssen, die bei den 
Gerichten eingerichtet werden, 
gewählt. 
 
Das verantwortungsvolle Schöf-
fenamt verlangt in hohem Maße 
Unparteilichkeit, Selbstständig-
keit und Urteilungsvermögen, 
aber auch geistige Beweglichkeit 
und – wegen der anstrengenden 
Tätigkeit in der strafgerichtlichen 
Hauptverhandlung – körperliche 
Eignung. Die Kandidatinnen und 

Kandidaten für das Schöffenamt sollten für die Tätigkeit ein be-
sonderes Interesse haben und besonders engagiert sein. 
 
In die Vorschlagsliste dürfen Personen aufgenommen wer-
den, die
•	 deutsch im Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes sind
•	 bei Beginn der Amtsperiode am 1. Januar 2024 mindestens 

25, aber noch nicht 70 Jahre alt sind
•	 die deutsche Sprache ausreichend beherrschen
 
In die Vorschlagsliste nicht aufgenommen werden dürfen
•	 Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Be-

kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer 
vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
Monaten verurteilt sind

•	 Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat 
schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zum Bekleiden öffentli-
cher Ämter zur Folge haben kann

 
Der Bundesverband ehrenamtlicher Richterinnen und Richter, 
eine Vereinigung der Schöffinnen und Schöffen, gibt auf der In-
ternetseite www.schoeffenwahl2023.de einen Einblick in die Ar-
beit und Anforderungen an das Amt. 
 
Damit der Gemeinderat fristgerecht die Vorschlagsliste für 
Schöffen aufstellen kann, können Interessierte bis 15. Mai 2023 
die Aufnahme in die Vorschlagsliste beantragen. Das Formular 
kann auf der Homepage www.owingen.de unter Rathaus & Ser-
vice -> Bürgerservice -> Formulare heruntergeladen und von 
Einwohnern der Gemeinde Owingen ausgefüllt und unterschrie-
ben bei der Gemeindeverwaltung Owingen abgegeben werden. 
 
Vorschläge zur Wahl der Jugendschöffen 
Für die Aufstellung der Vorschlagslisten für die Neuwahl der Ju-
gendschöffen ist der Jugendhilfeausschuss zuständig. Neben 
den oben genannten Voraussetzungen sollen Jugendschöffen 
erzieherisch befähigt und in der Jugendarbeit erfahren sein. 
 
Auch das Antragsformular für die Vorschlagsliste für die Ju-
gendschöffen ist auf der Owinger Homepage eingestellt und 
muss bis 24. April 2023 ausgefüllt und unterschrieben ans 
Landratsamt Bodenseekreis, Kreisjugendamt, Frau Schilling, 
88041 Friedrichshafen gesandt werden. 

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Owingen 
 - Bodenseekreis - 

Für unsere Bereiche Bauhof und Hausmeister suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit. 

 

Aufgaben:  
Im Bauhof insbesondere:
•	 Pflege der Grünanlagen
•	 Unterhaltung der Gebäude, Feld- und Wirtschaftswege
•	 Durchführung kleiner Tiefbau- und Hochbauarbeiten
•	 Winterdienst
•	 Kontrolle der Spielplätze
•	 Pflege der Geräte und Fahrzeuge
 
Als Hausmeister vor allem:
•	 Betreuung der kommunalen Gebäude in Owingen und 

den Ortsteilen
•	 Betreuung der Holzhackschnitzelanlage für kommunale 

Gebäude und private Wohngebäude

Denkbar ist auch ein kombinierter Einsatz in beiden Berei-
chen. 
 
Profil: 
•	 Für den Bauhof eine abgeschlossene handwerkliche Aus-

bildung im Garten- und Landschaftsbau oder in einem 
vergleichbaren Beruf,
im Bereich Hausmeister eine abgeschlossene Ausbildung 
zum/zur Elektriker/in oder als Anlagentechniker/in HLS

•	 Führerschein der Klasse BE ist zwingend erforderlich, 
für die Arbeit im Winterdienst wäre der Führerschein der 
Klasse C/CE von Vorteil

•	 Pünktlichkeit, Teamfähigkeit, körperliche Belastbarkeit, 
Freude an diesen vielfältigen Aufgaben

•	 Eigenverantwortliches und vielseitiges handwerkliches 
Arbeiten

•	 Bereitschaft zu Wochenend- und Rufbereitschaftsdiens-
ten

Wir bieten: 
•	 Eine Vollzeitbeschäftigung im Umfang von jeweils 100 % 

(derzeit 39 Stunden/Woche)
•	 Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD)
•	 Ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabenge-

biet in einem motivierten Team, aber auch Eigenverant-
wortung

•	 Der Bauhof verfügt über ein modernes Betriebsgebäude 
mit entsprechendem Fuhrpark und schönen Personalräu-
men für die Pausen zwischendurch

•	 Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes
•	 Fahrradleasing im Rahmen des Tarifvertrages
 

Wenn Sie Interesse an einer der beiden Tätigkeiten haben, 
bewerben Sie sich bitte mit den üblichen Bewerbungsunter-
lagen bei der Gemeinde Owingen, Hauptstraße 35, 88696 
Owingen, E-Mail: info@owingen.de. Auskünfte hierzu er-
teilt Ihnen gerne Herr Ortsbaumeister Widenhorn, Telefon 
07551 8094-25. 

Gemeinde Owingen
- Bodenseekreis -

Für unsere Bereiche Bauhof und Hausmeister suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit.

Aufgaben:

Im Bauhof insbesondere:
• Pflege der Grünanlagen
• Unterhaltung der Gebäude, Feld- und Wirtschaftswege
• Durchführung kleiner Tiefbau- und Hochbauarbeiten
• Winterdienst
• Kontrolle der Spielplätze
• Pflege der Geräte und Fahrzeuge

Als Hausmeister vor allem:
• Betreuung der kommunalen Gebäude in Owingen und den Ortsteilen
• Betreuung der Holzhackschnitzelanlage für kommunale Gebäude und private Wohngebäude

Denkbar ist auch ein kombinierter Einsatz in beiden Bereichen.

Profil:

• Für den Bauhof eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung im Garten- und 
Landschaftsbau oder in einem vergleichbaren Beruf,
im Bereich Hausmeister eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Elektriker/in oder als 
Anlagentechniker/in HLS

• Führerschein der Klasse BE ist zwingend erforderlich, für die Arbeit im Winterdienst wäre der 
Führerschein der Klasse C/CE von Vorteil

• Pünktlichkeit, Teamfähigkeit, körperliche Belastbarkeit, Freude an diesen vielfältigen 
Aufgaben

• Eigenverantwortliches und vielseitiges handwerkliches Arbeiten
• Bereitschaft zu Wochenend- und Rufbereitschaftsdiensten

Wir bieten:

• Eine Vollzeitbeschäftigung im Umfang von jeweils 100 % (derzeit 39 Stunden/Woche)
• Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)
• Ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet in einem motivierten Team, aber 

auch Eigenverantwortung
• Der Bauhof verfügt über ein modernes Betriebsgebäude mit entsprechendem Fuhrpark und 

schönen Personalräumen für die Pausen zwischendurch
• Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes
• Fahrradleasing im Rahmen des Tarifvertrages

Wenn Sie Interesse an einer der beiden Tätigkeiten haben, bewerben Sie sich bitte mit den 
üblichen Bewerbungsunterlagen bei der Gemeinde Owingen, Hauptstraße 35, 88696 Owingen, 
E-Mail: info@owingen.de. Auskünfte hierzu erteilt Ihnen gerne Herr Ortsbaumeister Widenhorn, 
Telefon 07551 8094-25.



Samstag, 
04.03.2023

Seite 9

30 Jahre Partnerschaft mit 
Coudoux 
Gastgeber für den Jahresbesuch gesucht 
 

Mit zweijähriger Verspätung feiern wir dieses Jahr das 30-jährige 
Jubiläum der Jumelage mit Coudoux. 
 
Hierzu gibt es im Laufe des Jahres mehrere Aktivitäten. Im April 
findet der Jugendaustausch des AS Coudoux mit dem SOB in 
Owingen statt, für die Pfingstferien ist eine Radtour der Narren-
gesellschaft Billafingen nach Coudoux in Planung, sowie die Jah-
resbesuche im Mai in Owingen und im September in Coudoux. 
 
Über das Wochenende von Christi Himmelfahrt, 18. – 21. Mai 
2023 haben wir unsere Freunde aus Coudoux zum Jahresbe-
such und zu den 30-jährigen Feierlichkeiten eingeladen. 
 
Das genaue Programm ist derzeit in Planung. Aktuell rechnen 
wir mit einem Reisebus, den wir am Donnerstag, 18.05.2023 
ab 18:00 Uhr erwarten. Traditionell werden die Gäste bei pri-
vaten Gastfamilien untergebracht. Wer gerne Gäste beherber-
gen möchte, kann sich ab sofort bei der Gemeindeverwaltung 
melden: Sekretariat, Andrea Benz, Tel.: 07551/8094-21, E-Mail: 
abenz@owingen.de. Auskünfte zum geplanten Programm er-
halten Sie hier oder auch gerne beim deutsch-französischen 
Verein, Bettina Oesterle: dfvo@owingen-coudoux.de, +49/174-
7878575. Es wäre natürlich schön, wenn die Gastgeber auch 
am Programm teilnehmen, ist aber nicht zwingend erforderlich, 
um Gäste zu beherbergen (wenn z. B. am Brückentag, Freitag, 
19.05.2023 gearbeitet werden muss). Ebenso sind Französisch-
kenntnisse von Vorteil, aber nicht unbedingt Voraussetzung. 
Rückfahrt der Gäste ist am Sonntagmorgen, 21. Mai 2023. 
 
 

Spurensuche 
Lokalgeschichte 
Eine Reihe von Werner Bux in 
Zusammenarbeit mit Rudolf 
Koch und Gisela Munz-Schmidt 

Vor 175 Jahren: 
Die Badische Revolution 
Der Heckerzug 

„Er hängt an keinem Baume, 
er hängt an keinem Strick, 
er hängt an seinem Traume 
der freien Republik.“ 
 
Strophe aus dem „Heckerlied“ 

Der Mannheimer Rechtsan-
walt und Landtagsabgeordnete 
Dr. Friedrich Hecker und sein 
Kollege Gustav Struve, bei-
de Vertreter der Radikalen im 
nordbadischen Raum, hatten im 
Frankfurter Vorparlament eine 
vollständige persönliche und 
sachliche Niederlage erlitten. 
Enttäuscht beschloss Hecker 
deshalb, die Revolution in seiner 
Heimat Baden voran zu bringen. 
Die Bodenseestadt Konstanz 
schien ihm als Ausgangspunkt 
für einen bewaffneten Volkszug 
besonders geeignet, denn die 
Hauptstadt des Seekreises galt 
fortschrittlichen Ideen gegen-

über als besonders aufgeschlossen. Ziel des sogenannten He-
ckerzuges war es, auf dem Weg nach Karlsruhe möglichst viele 
Aufständische für sich zu gewinnen, um die großherzogliche Re-
gierung absetzen zu können. 
 
„Deutsch´ Volk, ergreif die Waffen, der Hecker zieht in Krieg! 
Der Freiheit Weg zu bahnen, eilt unter seine Fahnen, 
der Hecker führt zum Sieg!“ 
 
K.H Schnauffer, 1848 
 

Mit zunächst ca. 50 Mann zog Hecker am 13. April 1848 los – er 
hatte sich deutlich mehr Zulauf erwartet – und stieß auf unter-
schiedliche Aktionsbereitschaft, bis hin zu unverhohlener Ableh-
nung: 
In Wollmatingen und Allensbach erhielt er Verstärkung, in Wahl-
wies wurde er mit Triumphbogen, Böllerschüssen, Bier und Wein 
empfangen, auch in Eigeltingen und in Aach war die Stimmung 
eindeutig prorepublikanisch. 
Dagegen erfuhr er in Radolfzell offene Ablehnung. 
Der Zug verstärkte sich unterwegs durch Revolutionäre beson-
ders aus Überlingen, Stockach und Engen. 
Insgesamt schlossen sich dem Heckerzug ungefähr 1000 Auf-
ständische an, am 20. April aber endete der Zug mit der militäri-
schen Niederlage gegen etwa 2200 gut ausgerüstete badische 
und hessische Truppen auf der Scheideck bei Kandern. Unter 
den Gefallenen der Regierungstruppen war auch der Billafinger 
Johann Keller. Nach den Gefechten bei Kandern und anderen 
Orten besetzten die Truppen der deutschen Fürsten kurzzeitig 
das badische Gebiet. Auch Owingen und Billafingen erlebten 
Einquartierungen bayerischer Infanterieregimenter, hunderte 
Gulden Unkosten fielen an! 
In Billafingen und Owingen war es es 1848/1849 engagiert zu-
gegangen: 

Sitzung des Stiftungsrates Alten- und Pflegeheim Wespach 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
zu der am Montag, 20.03.2023 stattfindenden öffentlichen Sit-
zung des Stiftungsrates Alten- und Pflegeheim Wespach in 
den Sitzungssaal, Rathaus Salem, Am Schlosssee 1, 88682 Sa-
lem laden wir Sie hiermit herzlich ein. 

Die Sitzung beginnt um 17:00 Uhr und hat folgende 
Tagesordnung 
1. Nachholung des Feststellungsbeschlusses für den Jahresab-

schluss 2021

2. Nachholung der Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 
2023, einschließlich Finanzplanung für die Jahre 2022-2026

3. Beschlussfassung über die Auszahlung für die Inflationsaus-
gleichsprämie

4. Verschiedenes, Wünsche Anregungen

Manfred Härle 
Stiftungsratsvorsitzender 

Kunst und Kultur
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In Billafingen trafen sich die „Revoluzzer“ in dem Gasthof Ster-
nen ( heute Landcafe´ Mechthilde). Hier lagen die Zeitungen der 
Republikaner aus, die Seeblätter und die Freie Stimme, hier war 
der Treffpunkt der Freisinnigen, die sich für die Idee begeisterten, 
dass die Macht vom Volk ausgehen sollte. Revolutionsfreundli-
che Bürger in Owingen hatten eine schwarz-rot-goldene Fahne 
angeschafft, wobei unter Vorantritt der Fahne exerziert wurde. 
Nach dem Misslingen des Aufstands und beim Herannahen der 
Bayern versteckten die Freisinnigen die Fahne auf dem Kirchen-
speicher, wo sie später bei einer Kirchenrenovierung vermodert 
entdeckt wurde. 

Zurück zu Hecker: Er flüchtete wie viele in die Schweiz und Basel 
lehnte seine Auslieferung nach Karlsruhe ab. Hecker emigrierte 
im September 1848 nach USA, wo er 1881 starb. 

Trotz seines Scheiterns und der Flucht entwickelte sich ein Per-
sonenkult um ihn ( Lieder, Gedichte, „Heckerhut“, Denkmale in 
den USA), und Friedrich Hecker wurde zum Symbol des süd-
westdeutschen Traumes von der „freien Republik“. 
 
Fortsetzung folgt, Quellenangaben auf Anfrage 

Kinder und Jugendecke

Kleider- und Spielzeugkiste
Die Kleider- und Spielzeugkiste findet statt am 
Samstag, den 18.03.2023 
von 14:30 bis 17:00 Uhr im KULTUR|O in Owingen 
Eintritt für Schwangere ab 14 Uhr (mit Mutterpass) 
 
Verkauft werden Baby- und Kinderkleidung bis zum Teenageralter sowie Babyausstattung, Spielzeug (keine Fahrzeuge), Bücher und 
vieles mehr. 25% des Erlöses kommt dem Kinderhaus St. Nikolaus zu Gute. 
 
Es gibt noch Verkaufsnummern, Anmeldung unter https://basarlino.de/2516 
 
Annahme:  Samstag, 18.03.2023 | 09:30 bis 10:30 Uhr  
Rückgabe:  Sonntag, 19.03.2023 | 11:00 bis 12:00 Uhr 

Schulnachrichten

Wiestorschule Überlingen 
Anmeldung für die Klasse 5
•	 Gemeinschaftsschule –
Die Anmeldung für Klasse 5 an der Gemeinschaftsschule Wies-
tor für das kommende Schuljahr 2023/2024 ist zu folgenden Zei-
ten möglich: 
 
Montag, 06. März 2023, 8.00 bis 12 Uhr 
Dienstag, 07. März 2023, 8.00 bis 12 Uhr 
Mittwoch, 08. März 2023, 8.00 bis 16.30 Uhr 
Donnerstag 09. März 2023, 8.00 bis 16.30 Uhr 

Folgende Unterlagen sind bei der Anmeldung vorzulegen:  
•	 Grundschulempfehlung im Original (Blatt 3 und 4)
•	 Masernschutznachweis bzw. Bestätigung der abgebenden 

Schule, dass der Masernschutznachweis bereits vorlegt wur-
de.

 
Die Schulleitung möchte Sie und Ihr Kind bei einem kurzen 
Aufnahme-gespräch am Anmeldetag oder zu einem späte-
ren Zeitpunkt gerne kennenlernen. 
 
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Telefon 07551-1339 oder sekretariat@wiestorschule.de 

Volkshochschule Bodenseekreis

Weiterbildungsangebote unter

www.vhs-bodenseekreis.de

Telefonische Beratung in der 
vhs-Zentrale im Landratsamt

Tel.: 07541 204-3021 oder -5934

Weiterbildungsangebote unter www.vhs-bodenseekreis.de

Telefonische Beratung in der vhs-Zentrale im Landratsamt 
Tel.: 07541 204-3021 oder -5934
VHS-Frühjahrssemester 
Yoga und Entspannung ab Di. 7. März in Owingen, MGH müs-
sen wir zum ausgeschriebenen Termin leider absagen, evtl. wird 
der Kurs im Laufe des Semesters erneut angeboten und wird 
dann im Ortsblatt angekündigt. 

Ameldungen und Infos erhalten sie in der Außenstelle unter 
Tel.07751/8311011 bei Annette Federer und 
owingen@vhs-bodenseekreis.de oder in der VHS-Zentrale in 
Friedrichshafen unter 07541/204-5431 

Kundalini Yoga 
Alles kann, nichts muss. Sicherlich hast du in deinem Leben viel 
Druck nachgegeben und darfst nun einfach sein. 
Kundalini Yoga schenkt immer Energie, wo sie gebraucht wird. 
Der Fokus in diesem Kurs wird sein: 
Reinigung, Entschleunigung, Fühlen, Dein Geist zur Ruhe brin-
gen. 
Sitzbank statt Schneidersitz, wenn du magst. Wir machen jeweils 
eine Übungsreihe zu einem Thema, eine zehnminütige Tiefen-
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entspannung und eine zehnminütige Abschlussentspannung. 
Bitte eine eigene Matte mitbringen 
12 Termine (Mo 6.3. -19.6.23) 
18.15 – 19.45 Uhr, 
GB301166OW,79,20 Eur 
„Espresso: Excel - Erstellung von Formularen“
Kleine Gruppe 1 bis 3 Personen. In Überlingen am 
Dienstag, 21.03.2023, 18:30 - 21:30 Uhr,
GB501112ÜB* / 85,00 EUR 
„Photomanagement mit Lightroom“ Lightroom hat sich zur 
Standardsoftware für Fotografen entwickelt und wird von Ama-
teuren und Profis weltweit verwendet. 
Bitte bringen Sie Ihre eigenen Geräte mit installiertem 
Lightroom (gibt es auch als kostenlose Testversion) mit 
in den Kurs. In Markdorf ab Dienstag, 28.03.2023, 2 Termine 
dienstags,
18:00 - 21:00 Uhr, GB501700MA* / 56,00 EUR
„Gastronomische Talente entdecken“ Sie haben Lust und Lau-
ne erste Eindrücke in der Gastronomie zu erleben. Vielleicht als 
Studentenjob, als Nebentätigkeit oder Sie möchten richtig Fuß 
fassen und mit einer Ausbildung durch starten. Themen: Menu- 
und Getränkekunde, Eindecken für das perfekte Dinner, Servie-
ren von Speisen und Getränken, Arbeiten am Gast. In Markdorf 
am Dienstag, 21.03.2023, 18:30 - 21:30 Uhr, GB500100MA* / 
24,80 EUR
„iPad und iPhone Kurs – Grundlagen und Vertiefungen“ Inhal-
te: Anschlüsse und Bedienung; Gesten und Steuerung; Grund-
lagen der Arbeit mit Apps; WLAN und das iPad und iPhone; Ein-

richten von E-Mail und Kalender; Anmelden beim App-Store und 
installieren von Apps; Daten synchronisieren mit dem Computer; 
Drucken mit dem iPad und iPhone. Für den Kurs sind keine Vor-
kenntnisse notwendig. Die iPads werden vom Kreismedienzent-
rum bereitgestellt, iPhones bringen Sie bitte selbst zum Kurs mit. 
In Markdorf am Freitag, 24.03.2023 und am 08.05.2023, 
17:15 – 20:15 Uhr, GB501705MA* / 60,00 EUR
„Espresso: PowerPoint - Einsteiger Teil 1“ Sie lernen das Er-
stellen von Folien mit verschiedenen Layout- und Designvorla-
gen, das Einbinden von Text und Fotos. Voraussetzungen: Erfah-
rung mit dem PC und Windows-Kenntnisse. Kleine Gruppe 1 bis 
3 Personen. In Markdorf am Freitag, 24.03.2023, 14:00 - 17:00 
Uhr, GB501200MA* / 85,00 EUR
„Ohne Stress - frei Reden vor Publikum“ Themen: Vorausset-
zungen für erfolgreiches Reden, Redearten und ihre Techniken, 
wie spreche und wie wirke ich, von Redeangst zur Redefreude, 
meine Stimme ist meine Visitenkarte. In Markdorf am Samstag, 
25.03.2023, 10:00 - 17:00 Uhr, GB506203MA* / 64,00 EUR
„Excel - kompakt für Einsteiger“ Im Kurs lernen Sie: Tabel-
len erstellen und formatieren, Kopf- und Fußzeilen bearbeiten, 
Arbeiten mit einfachen Formeln, Prozentrechnung; Nutzen des 
Funktionsassistenten (Runden, Kürzen, statistische Funktionen 
u. a.), Einsatz der Formelüberwachung, Filtern und Sortieren 
sowie viele Tipps und Tricks zum effektiven Arbeiten mit Excel. 
Voraussetzung: Windows-Grundkenntnisse. In Überlingen am 
Samstag, 25.03.2023, 09:30 - 16:30 Uhr, GB501100ÜB* / 71,30 
EUR (inkl. Lehrbuch)

Ökumenische Nachrichten
Herzliche Einladung zum Gottesdienst zum Weltgebetstag 
2023 - Taiwan 
Wir treffen uns am Samstag, den 04.03.2023 um 10:30 Uhr 
in der Evangelischen Johanneskirche in Owingen zu einem 
besonderen Gottesdienst und anschließendem gemütlichen Bei-
sammensein. 
Herzliche Einladung an alle, die offen sind für Leben und Glau-
ben in anderen 
Ländern und Kulturen, gemäß dem Motto: „informiert beten, be-
tend handeln“! 

 

Seelsorgeeinheit Überlingen
St. Nikolaus Überlingen
St. Peter und Paul Owingen
Unsere Liebe Frau Lippertsreute
St. Mauritius Billafingen
St. Verena Andelshofen

Seelsorger Pfarrer Bernd Walter, 
bernd.walter@kath-ueberlingen.de
Pfarrbüro Überlingen: Münsterplatz 1, 88662 Überlingen
Tel. 07551/92720, Fax 07551/927223
info@kath-ueberlingen.de • Internet: www.kath-ueberlingen.de

Öffnungszeiten
Mo, Di und Do 9.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mi 9.00-12.00 Uhr
Fr 9.00-13.00 Uhr

Gottesdienste  
Samstag, 04.03.2023 
Münster  08.00  Laudes im Chorraum des Münsters 
Billafingen  09.00  Rosenkranz 
Ev. Kirche  10.30  Weltgebetstag der Frauen 
Owingen

Kirchennachrichten

Billafingen  18.30  Vorabendmesse; Pfarrer Fridolin 
Schnell, Eltern und Geschwister, Elmar 
Marxer (Jt) und Resi Marxer-Näscher, 
Georg Roßnagel und verst. Angeh., 
Anna und Josef Bang und verst. An-
geh., Pfr. Konrad Henn 

 
Sonntag, 05.03.2023 
Owingen  09.00  Hl. Messe; Antonia Delfino (Jt), Schwes-

ter Hildegard, Eltern und Geschwister 
Lippertsreute  10.30  Wort-Gottes-Feier 
Münster  10.30  Hl. Messe live-streaming 
Owingen  18.30  SELIG? Politik und Kirche mit Bürger-

meister Henrik Wengert 
 
Montag, 06.03.2023 
Münster  18.00  Abendgebet im Chorraum mit musikali-

scher Gestaltung 
 
Dienstag, 07.03.2023 
Münster  16.15  Rosenkranzgebet für den Frieden 
Lippertsreute  18.00  Rosenkranz 
Lippertsreute  18.30  Hl. Messe; Maria und Herrmann Benz 

und verst. Angehörige 
 
Mittwoch, 08.03.2023 
Münster  08.30  Hl. Messe 
Franziskus-  18.00  Deutschland betet den Rosenkranz 
Garten

Donnerstag, 09.03.2023 
Billafingen  18.30  Hl. Messe 
 
Freitag, 10.03.2023 
Münster  16.45  Aussetzung/Anbetung 
Münster  17.00  Beichtgelegenheit 
Münster  18.00  Eucharistischer Segen 
Andelshofen  18.30  Hl. Messe mit Kirchenchor 
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Samstag, 11.03.2023 
Münster  08.00  Laudes im Chorraum des Münsters 
Billafingen  09.00  Rosenkranz 
Lippertsreute  18.30  Vorabendmesse mit Segnung der Erst-

kommunionkinder 
 
Sonntag, 12.03.2023 
Owingen  09.00  Hl. Messe mit Segnung der Erstkom-

munionkinder; Irma und Bruno Kasper 
und Tochter Claudia Kasper 

Billafingen  10.30  Hl. Messe mit Kinderkirche im Kinder-
garten 

Münster  10.30  Hl. Messe mit Segnung der Erstkom-
munionkinder; live-streaming; an-
schließend Sonntagsplausch 

Lippertsreute  18.30  SELIG? Politik und Kirche mit Ortsvor-
steher Siegfried Hanßler 

Einladung zum Stefanusabend 
Am Montag, den 06. März 2023 um 19:30 Uhr 
ist in Billafingen im Rathaussaal ein Vortrags-
abend. Der Stefanuskreis Überlingen lädt ein. 
Zum Gründungsauftrag von Alfred Lange ge-
hört: Den Glauben Leben - Wissen teilen - 
Reden lernen, heute genauso aktuell wie vor 
fünfundsiebzig Jahren. Wir freuen uns Martin 
Blume als Referent bei uns zu haben, Pastoral-
referent unserer Seelsorgeeinheit. Das Thema 

des Abends ist „Was tröstet im Angesicht des Todes”? – Als 
Mensch und Christ	Trauernden	beistehen. Zu diesem Thema, mit 
dem jeder im Leben zu tun hat, wird herzlich eingeladen. 
 
Veranstaltungsort: Rathaussaal Billafingen, 06. März 2023 
19:30 Uhr 

Zweimal Licht 
„Alles wurde weiß vor unseren Augen. Wir waren durch das 
blendende Licht vieler Sonnen wie erblindet.“ Mit diesen Worten 
beschreiben Augenzeugen Oberst Tibbets, Major Ferebee und 
Hauptmann Lewis die Atombombenexplosion in Hiroshima am 6. 
August 1945. Da gibt es durchaus Ähnlichkeiten zwischen dem 
Ereignis in Hiroshima und der Verklärung Jesu auf dem Berg Ta-
bor. Dort heißt es: „Sein Gesicht leuchtete wie die Sonne und 
seine Kleider wurden blendend weiß wie das Licht.“ 
Hiroshima und Tabor – beide Male wird unsere Welt und die 
Wirklichkeit unseres Lebens ins Licht gerückt. Das grelle Licht 
der Atombombe konfrontiert uns mit dem aggressiven, destrukti-
ven Potential, das in ihr, aber letztlich im Menschen selber steckt. 
Was muss da geschehen sein, dass eine von Menschen bewohn-
te Stadt zum strategischen Ziel seiner selbstproduzierten Apoka-
lypse wird? Der Blitz, der über Hiroshima aufzuckte, taucht die 
Abgründe unserer Welt in ein helles Licht. 
Das Licht der Verklärung Jesu aber wirft Licht auf ihn und das 
Geheimnis seiner Person. Die Stimme aus der Wolke sagt: „Das 
ist mein geliebter Sohn, auf ihn sollt ihr hören.“ Diese Szene lädt 
uns ein unser Leben im Lichte Jesu zu betrachten, dem Licht, 
das die wahre Wirklichkeit sichtbar macht: „O Licht der wunder-
baren Nacht, uns herrlich aufgegangen; Licht das Erlösung uns 
gebracht, das wir im Tod umfangen; o Licht der lichten Ewigkeit, 
das unsere Welt getroffen, in dem der Menschen Schuld und 
Leid darf Auferstehung hoffen; o Licht, viel heller als der Tag, den 
Sonnen je entzündet, das allem was im Grabe lag, den Sieg des 
Lebens kündet.“ 
Pater Pedro Arrupe, von 1965 bis 1983 General der Jesuiten, 
hat die Katastrophe von Hiroshima miterlebt. Er berichtet: „Am 
folgenden Morgen feierte ich um fünf Uhr die hl. Messe. Die Ka-
pelle war halb zerstört und voll von Verwundeten. Ich kann den 
schrecklichen Eindruck nicht vergessen, den ich angesichts die-
ser Leute hatte. Alle schauten mit angsterfüllten Augen auf mich, 
voller Verzweiflung, und doch so, wie wenn ihnen von diesem 
Altar Trost zukommen würde. Nie zuvor hatte ich begriffen, in 
welcher Einsamkeit Menschen leben, wenn sie Jesus Christus 
nicht kennen. Sechs Monate später, als alle geheilt nach Hause 

gegangen waren (nur zwei Personen starben), hatte mancher 
von ihnen die Taufe empfangen. Alle aber hatten gelernt, dass 
christliche Nächstenliebe menschliche Hilfe übersteigt. Solche 
Messfeiern sind Augenblicke, in denen ein göttliches Licht uns 
verstehen lässt, was ohne Glauben so schwer oder überhaupt 
nicht verstanden werden kann.“ 
Hiroshima und Tabor: Zweimal fällt Licht auf unsere Welt. Wir 
sind gefragt, ob wir uns dem gleißenden Licht der Aggression 
und Zerstörung hingeben, das nur zerstört und kaputt macht, 
oder ob wir uns dem göttlichen Licht anvertrauen, das unsere 
Welt mit dem leisen Glanz seiner Liebe umkleidet. 

Ihr Pfarrer 
Bernd Walter 
 
„Selig, die...“ 
Die Sätze, die mit diesen Worten beginnen, gehören zu den 
bekanntesten Abschnitten der Bibel. Mit den Seligpreisungen 
beginnt die Bergpredigt, die konzentrierteste Darstellung christ-
licher Ethik. Auch wenn man bei dem Adjektiv „selig“ vielleicht 
zuerst an das Leben nach dem Tod denkt: Die Seligpreisungen 
und die Bergpredigt wollen auch im Leben vor dem Tod schon 
Orientierung geben. Vier Menschen aus der Politik – also bestens 
vertraut mit der Gestaltung des Lebens vor dem Tod – wollen 
uns an vier Orten hierzu ihre Gedanken mit auf den Weg geben: 
Wozu können die Seligpreisungen uns im Jahr 2023 inspirieren? 
Was können wir tun, um auch irdisch etwas von der himmlischen 
Seligkeit zu erfahren? Seien Sie gespannt! 
Sonntag, den 5. März um 18.30 Uhr in Owingen 
mit Bürgermeister Henrik Wengert. 
Sonntag, den 12. März um 18.30 Uhr in Lippertsreute 
mit Ortsvorsteher Siegfried Hanßler. 
Sonntag, den 19. März um 18.30 Uhr in Billafingen 
mit Ortsvorsteher Markus Veit. 
Sonntag, den 26. März um 18.30 Uhr im Nikolausmünster 
mit Bürgermeister Thomas Kölschbach. 
 
 

Ev. Kirchengemeinde Owingen
Evangelisches Pfarramt Owingen
Pfarrer Michael Schauber
Kapellenweg 12, 88696 Owingen

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
dienstags  10.00 - 13.00 Uhr
freitags  10.00 - 12.00 Uhr
Pfarrer Michael Schauber - Sprechzeiten nach Vereinbarung

Tel. 07551/65890
E-Mail: owingen@kbz.ekiba.de
www.evangelisch-in-ueberlingen.de

Wochenspruch:
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns ge-
storben ist, als wir noch Sünder waren. (Röm 5, 8) 
 
Freitag, 03. März 
15:30 Uhr  Café International - Herzliche Einladung nach Über-

lingen - Kolpinghaus 
17:00 Uhr  Backtag in Owingen - Mit Anmeldung bis Donners-

tag über das Pfarramt 
Samstag, 04. März 
10:30 Uhr  Weltgebetstag 2023 - Taiwan 
 Heute kein Ökumenisches Friedengebet - Herzliche 

Einladung zum Weltgebetstag: 10:30 Uhr - Johan-
neskirche 

18:00 Uhr  Musikalische Vesper Heinrich-Schütz-Vocalensem-
ble – Auferstehungskirche Überlingen 

Sonntag, 05. März 
10:30 Uhr  Gottesdienst - Pfr.Tilgner 
Dienstag, 07. März 
19:00 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung 
Mittwoch, 08. März 
16:00 Uhr  Konfi-Unterricht - Gemeinde-Rallye (mit Interviews) 
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20:00 Uhr  Ökumenisches Taizé-Gebet – Auferstehungskirche 
Überlingen 

Donnerstag, 09. März 
20:00 Uhr  Männerkreis 
Freitag, 10. März 
15:30 Uhr  Café International - Herzliche Einladung nach Über-

lingen - Kolpinghaus 
Samstag, 11. März 
12:00 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet in der Evangelischen 

Johanneskirche 
18:00 Uhr  Musikalischer Gottesdienst in Owingen mit Abend-

mahl - Pfr.Schauber/Kantor Thomas Rink u. chorus 
laetitia 

Sonntag, 12. März 
Kein Gottesdienst in Owingen am Sonntag - Herzliche Einladung 
ins PGH, 11:30 Uhr 
 

Klimafasten 2023 –Beginn 
der Fastenzeit 
Wir beginnen die Fastenzeit 
am Aschermittwoch 2023. 
In der Zeit von Aschermitt-
woch mit Ostersonntag laden 
wir Sie ein, innezuhalten und 
das eigene Handeln zu über-
denken. Machen Sie sich ge-

meinsam mit anderen auf den Weg. Lassen Sie uns achtsam mit 
Gottes Schöpfung umgehen und einen verantwortungsvollen, 
klimagerechten Lebensstil entdecken. 
In jeder der sieben Fastenwochen geht es um ein anderes The-
ma. Lassen Sie sich inspirieren und übernehmen Sie neue Ver-
haltensweisen in Ihren Alltag. 
Ganz nach dem Motto: “So viel du brauchst ...” 
In der Johanneskirche Kirchen liegt das Mitmachheftchen zum 
Klimafasten aus. 
Kommen Sie vorbei – machen Sie mit! 

Owinger Backtag! Wir ba-
cken gemeinsam! – Mit An-
meldung 
Am 3. März wird um 17:00 Uhr 
hinter der Kirche Brot geba-
cken: 
Sie dürfen gerne mit uns auf 
Ihr Brot warten und mit ande-

ren Brotbäcker/Innen Rezepte und Gedanken austauschen und 
ein schöne Gemeinschaft erleben.
 
Und wenn Sie kein Brot backen möchten? 
Dann sind Sie herzlich eingeladen einfach so vorbeizuschauen!!!! 
Denn im Bauwagen ist es bei kaltem Wetter ganz wunderbar ge-
mütlich zu sitzen und zu quatschen! 
 
•	 Bitte melden Sie sich telefonisch (07551/65890) oder per Mail: 

owingen@kbz.ekiba.de zum Brotbacken an
•	 Sie bringen den Brotteig und, wenn Sie möchten, gerne auch 

Zeit mit
•	 Wir bitten die Brotbäcker/Innen um eine kleine Spende (2€) für 

unser Feuerholz.
 

Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst zum Weltge-
betstag 2023 - Taiwan 
Wir treffen uns am Samstag, 
den 04.03.2023 um 10:30 Uhr 
in der Evangelischen Johan-
neskirche in Owingen zu ei-
nem besonderen Gottesdienst 

und anschließendem gemütlichen Beisammensein. 
Herzliche Einladung an alle, die offen sind für Leben und Glau-
ben in anderen 
Ländern und Kulturen, gemäß dem Motto: „informiert beten, be-
tend handeln“! 

Ev. Freikirche Mennonitengemeinde
Hauptstraße 10, 88696 Owingen
Tel. 07551/938880, info-mennonitengemeinde@gmx.de

Wir laden herzlich ein zu unseren Veranstaltungen im März: 
05. 03. 10 Uhr Gottesdienst mit 
Anschließender Jahreshauptversammlung 
12. 03. 10 Uhr Gottesdienst 
19. 03. 10 Uhr Gottesdienst 
26. 03. 10 Uhr Gottesdienst 

Montags Hauskreis bei Fam. Almeroth 
20.15 Uhr Gäste sind willkommen 
Mittwochs Gebetstreff 17.30 Uhr 
DC - Jugendtreff freitags ab 18.00 Uhr, 
am 03. 03./ 17.03./ 31.03.23 
Infos bei Aaron 017683893974. 

Für unseren neuen Mitarbeiter suchen wir dringend bis Mitte Ap-
ril eine Wohnung, ca. 40 – 60 qm in Owingen. 
Angebote an Ruth Dettweiler, 07557 723 
 
 

Kirche Lindenwiese
in Bambergen, Lindenbühlstraße 50

Livestreams unter www.lindenwiese.de über Youtube zu den jew. 
Uhrzeiten oder später online über die Website 

Weitere auch tagesaktuelle Infos unter www.lindenwiese.de 

Pastor Thomas Dauwalter  Tel. 07551 989 1121
Pastor Daniel Plessing  Tel. 07551 989 1122
Email an: info@lindenwiese.de 

Schauen Sie im Internet oder vor Ort mal vorbei. Herzlich willkommen! 

Die Liebe Gottes erleben 
 
Gottesdienst sonntags live und online 
Kindergottesdienst vor Ort parallel zum 
Gottesdienst um 10.30 Uhr 
Livestream des Gottesdienstes unter 
lindenwiese.de 
Immer aktuelle Infos unter 
www.lindenwiese.de 
 
Unsere	Veranstaltungen	sind	offen	für	alle.Wir freuen uns auf Sie! 
Schauen	Sie	im	Internet	oder	vor	Ort	mal	vorbei.	Herzlich	willkommen! 
 
Vaterunser – Erlebnisweg
Rund um die Lindenwiese entstand 2018 ein Vaterunser-Er-
lebnisweg. In sieben ausdrucksstarken Stationen wird das be-
kannteste Gebet der Christenheit erfahrbar gemacht. Der Vater-
unser-Erlebnisweg ist ein Landesgartenschau Plus Projekt der 
Lindenwiese. Lassen Sie sich von einzelnen Stationen oder beim 
Durchwandern des gesamten Weges inspirieren. Auch gut ge-
eignet als Familienprogramm mit Abschluß auf dem schönen 
Außengelände der Lindenwiese mit Spielmöglichkeiten.
Weitere Infos vorab finden Sie unter www.vaterunserweg.de 
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Familientreff Owingen
„Herzlich Willkommen im Familientreff“ 
Der Familientreff ist ein Ort der Begegnung für Groß und 
Klein und wir freuen uns auf das Kennenlernen bei Spiel, 
Spaß und Austausch zu Themen, die Familien in unserer Ge-
meinde bewegen. 
Eine Anmeldung ist in der Regel nicht nötig, wir sind offen 
für alle. Einfach kommen und dabei sein. Alle Angebote sind 
kostenfrei. 
 
Unsere Angebote vom 06.03.- 10.03.2023: 
 
Stärke Plus Angebot „Wir sprechen deutsch“ 
Montags von 9:00 – 11:00 Uhr 
(Leitung: B. J.- Dannenmann) 
 
Eltern-Kind-Gruppen ab Krabbelalter bis Kitaeintritt: 
Dienstags von 9:00 - 11:30 Uhr, 
Mittwochs von 9:00 - 11:30 Uhr 
Krabbeln, klettern, hüpfen, purzeln,... 
Bewegungsparcour für kleine Sportler 
(Leitung: Maike Keller) 
 
„Spielzeit am Morgen“ im interkulturellen Treff 
Donnerstags von 9:00 – 11:00 Uhr 
Zu Themen vom Familienalltag, den Jahreszeiten mit ihren Ri-
tualen und Traditionen können hier Groß und Klein miteinander 
singen, spielen, sich gemeinsam bewegen und miteinander ins 
Gespräch kommen. 
Zusätzlich haben Eltern, die (fast) kein Deutsch können, die Mög-
lichkeit ihre Sprachkenntnisse unter kompetenter Anleitung zu 
verbessern und Kontakte knüpfen. 
Einfach kommen und mitmachen!
(Leitung: B.J.- Dannenmann /A. Sanchez) 
 
Babytreff ab Geburt, das erste Lebensjahr 
Donnerstags von 14:30-16:00 Uhr 
Bitte eigene Krabbeldecke mitbringen. 
(Leitung: Hebamme Sandra Setz und Bettina Lotter im Wechsel) 
 
Waldzwerge mit Unterschlupf 
Freitags von 9:30- 11:30 Uhr für Familien mit Kindern im Al-
ter von 0-4 Jahre 
Hier gibt es die tolle Chance die Natur gemeinsam zu erleben 
mit Sinneserfahrungen, Stärkung der Eltern-Kind-Beziehung, Er-
leben von Gemeinschaftsgefühl, Austausch und vielen Anregun-
gen für eine sinnvolle Freizeitgestaltung unter der Anleitung von 
Julia Heuer (Sozialarbeiterin und Wildnispädagogin) 
Eine Teilnahme ist nur mit Anmeldung bei der Treffleitung mög-
lich. 
 
Ort: Auentalschule, Hauptschule EG, Schulstr.3 
 
Leitung Familientreff: 
Bettina Lotter - Jugendamt, Bodenseekreis 
Sprechzeit ohne Anmeldung dienstags von 9:00-11:30 Uhr im 
Familientreff 
oder Tel.: 07551/9485259, 
Mail: bettina.lotter@bodenseekreis.de 

Harmonikafreunde Owingen e. V. 

 

Musikverein Owingen e. V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, den 18.03.2023 findet um 19:00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung im Gasthaus Engel statt. 
 
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorstands
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht der Dirigentin
6. Bericht der Jugendleiterin
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Ehrungen
9. Wünsche und Anträge

Es wird darum gebeten, Anträge spätestens sieben Tage vor der 
Jahreshauptversammlung schriftlich beim 1. Vorstand einzurei-
chen. 
 
Wir möchten alle Mitglieder, Jungmusiker, deren Eltern, Ehren-
mitglieder, Freunde und Gönner des Musikverein Owingen e.V. 
recht herzlich einladen. 
 
Beste Grüße 
die Vorstandschaft 

Vereinsnachrichten

Nachruf 
 
Die Harmonika-Freunde Owingen e. V. trauern um den 
langjährigen 1. Vereinsvorsitzenden 
 

Norbert Zysk 
 
der am 17. Februar 2023 verstarb. 
 
In seiner 46jährigen Mitgliedschaft, davon 14 Jahre als 
erster Vorsitzender, hat er sich sehr engagiert für die 
Akkordeonmusik und den Verein eingesetzt, diesen sehr 
erfolgreich geführt und geprägt. Dafür unser Dank und 
unsere große Anerkennung. 
 
Wir werden Norbert Zysk stets ein ehrendes Andenken 
bewahren und wünschen seiner Familie viel Kraft in der 
Zeit des Abschieds. 
 
In Namen des Gesamtvereins und der Vorstandschaft 
Andrea Beck, 1. Vorsitzende 

PRIMO-MITTEILUNGSBLÄTTER

IMMER AM BALL BLEIBEN!
Mit Ihrem wöchentlich erscheinenden Mitteilungsblatt versäumen Sie nichts. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 anzeigen@primo-stockach.de
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Narrenzunft Nebelspalter e. V. 
Endlich war es wieder soweit. 

Am Fasnachtsonntag fand auch bei uns in Owingen wieder der 
Frühschoppen statt. Der 1. Vorstand Sandra Stengele begrüß-
te die Gäste im Saal. Dann ging es auch gleich weiter und die 
kleinen Nebelhüpfer zeigten, was sie über das Jahr gelernt hat-
ten. Unser Bruddle (Thommes) hatte wieder einiges zu erzählen. 
Fünf junge Mädchen zeigten auf der Bühne ihren einstudierten 
Tanz, der mit einer Zugabe belohnt wurde. 

Danach gab es einen Sketch, wo es sich um einen Bauernhof 
handelte, der von einer alten Bekanntschaft aus der Stadt Be-
such kam. 

Die Wechselweiber waren wieder sehr nett. Auch wenn sie nur 
zu dritt waren, es aber eigentlich vier Damen sind. So hat eine 
einfach ihren Ehemann mitgebracht, der wohl im Moment so 
komische Anwandlungen hätte. Deshalb probierten Sie einfach 
- wie bei einem Computer - den Mann runter zu fahren und wie-
der neu zu starten, in der Hoffnung, dass er wieder normal wird. 
Zum guten Abschluss kam wie jedes Jahr das Männerballet, das 
als Sonnenblumen auftrat. Es waren zwar weniger Tänzer als die 
Jahre zuvor, doch der krönende Abschluss. 
Durch das Programm führten als Putzfrauen vom Ferienhof 
Sandra Stengele und Julia Endres. 
Nochmals vielen Dank an die Firmen und Privatleute für die tol-
len Sach- und Geldspenden. 

 

 
 

Tennisclub Owingen e. V.
Die Fasnet 2023 ist vorbei. Dieses Jahr hat der TCO die Bewir-
tung im kultur/o an zwei Tagen übernommen. Am Mittwoch zum 
Hemdglonker und am SchmoDo. Wir hatten alle Spaß. Es war 
eine schöne Fasnet. Das kann nur gelingen, wenn viele mithel-
fen. 

Vielen herzlichen Dank an alle Helfer, ob Kuchenspende, zum 
Auf/ Abbau, in der Küche, zum Spülen, an der Bar, zum Putzen... 
Vielen Dank! 
 

Sportfreunde Owingen-Billafingen e. V.

Nachruf 

Die Sportfreunde Owingen-Billafingen e.V. trauern um 
 

Herrn Norbert Zysk 
 
Norbert Zysk war Gründungsmitglied unseres Vereins 
und immer ein loyaler Berichterstatter über unser Ver-
einsleben. 
 
Unser Mitgefühl gilt den Familienangehörigen. 
 
Der Vorstand 

Landwirtschaft

Bezirksversammlung der LandFrauen 
Die diesjährige Bezirksversammlung der LandFrauen findet am 
Samstag, den 04. März 2023 um 14.00 Uhr im Bürgersaal in 
Bonndorf statt. Bei Kaffee und Kuchen können wir dem Bericht 
aus dem Bezirk lauschen. 

Zu unserer Unterhaltung wird Fritz Krefeld mundartliche G´-
schichtle und Versle in heiterer und ernsterer Form vom Walter 
Fröhlich (WaFrö) vorlesen. 

Wir hoffen Ihr habt den Termin fest in euerem Kalender stehen. 
Gäste sind uns herzlich willkommen. 

VLF-Bodenseekreis: Mitglieder- 
versammlung am 9. März 
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung Bodenseekreis e. 
V. (VLF) lädt zur Mitgliederversammlung am Donnerstag, 9. März 
2023 um 19:30 Uhr in das Gasthaus „Die Post“ in Oberteurin-
gen (Adenauer Str. 11). Es finden Wahlen von Vorstand und Aus-
schuss statt. Auf der Tagesordnung stehen außerdem 50 Jahre 
Meisterprüfung in Land- und Hauswirtschaft, die Landesaktion 
„Gläserne Produktion“ sowie Ehrungen der Ernteermittler. Nor-
bert Steidle, Biolandwirt aus Obersiggingen im Deggenhauser-
tal, berichtet über die Verleihung des Ceres Award 2022. Alle 
Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen. 
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Vielfalt ist unsere Natur 
Helfen Sie den Amphibien 
Am Heinz-Sielmann-Weiher in Owingen-Bil-
lafingen und am Inge-Sielmann-Weiher in 
Überlingen-Bonndorf sind – je nach Witterung 
– etwa von Mitte bis Ende März Amphibienzäu-

ne installiert, damit bis zu 5.000 Amphibien gefahrlos zu ihren 
Fortpflanzungs stätten wandern können. 

Wenn Sie Interesse daran haben, die Frösche und Kröten haut-
nah kennenzulernen und ihnen zu helfen, freuen wir uns, Sie als 
freiwillige Helfer für den Transport der Tiere über die Straße be-
grüßen zu dürfen. 

Die genauen Einsatztermine werden im Projektbüro Überlingen 
bekanntgegeben.  
 
Wann: 01.03.2023 – 01.05.2023 
Wo:  Billafingen und Bonndorf 
 
Anmeldung bei: manuel.beinlich@sielmann-stiftung.de oder 
rufen Sie unter Tel.: 07551/3011989 an. 

BUND
Der BUND Überlingen lädt ein: 
Jahresversammlung am 29. März 2023  
Die BUND-Gruppe Überlingen-Owingen-Sipplingen lädt Mitglie-
der, Freunde sowie alle an Umwelt und Naturschutz interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger zur Jahresversammlung ein. Diese 
findet statt am 29. März um 20 Uhr im Umweltzentrum Überlin-
gen am Mantelhafen, Mühlenstraße 4.  
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Vorstellung
2. Tätigkeitsberichte
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahl des Vorstands
7. Programm 2023
8. Verschiedenes, Anträge, Wünsche.
 
Die Mitglieder des Vorstands der Überlinger BUND-Gruppe freu-
en sich auf Ihren Besuch. Kontakt: BUND-ueb@t-online.de 
 

Landratsamt Bodenseekreis

„Engagiert am See“: Neues Fortbildungsprogramm  
für ehrenamtlich Engagierte im Bodenseekreis 

Für ehrenamtlich engagierte Menschen im Bodenseekreis gibt 
es im ersten Halbjahr 2023 mehr als 60 spezielle Fortbildungs-
angebote. Das neue Programm bietet eine Fülle an Themen von 
Achtsamkeit und Selbstfürsorge sowie Kommunikation bis hin zu 
Kursen im digitalen Bereich und dem Vereins- und Steuerrecht. 
Alle Angebote sind online im Fortbildungsheft unter www.bo-
denseekreis.de/buergerschaftliches-engagement im Menüpunkt 
„Fortbildungsprogramm“ und auf der digitalen Bildungsplattform 
www.qualifiziert-engagiert-bw.de zu finden. Mit dem Ehrenamts-
bonus kann sogar die Hälfte der Kursgebühren gespart werden. 
 
Dabei ist es egal, ob man sich im Kultur-, Musik, Kunst- oder 
Sportverein, dem Katastrophenschutz, der Jugendarbeit oder 
im inklusiven Bereich engagiert. Für jede oder jeden ist etwas. 

Bei der Servicestelle für bürgerschaftliches Engagement des 
Bodenseekreises kann zudem der sogenannte Ehrenamtsbonus 
beantragt werden. Damit werden fünfzig Prozent der Kurskosten 
als Zuschuss übernommen. 
 
Weitere Informationen oder das aktuell Fortbildungsheft als ge-
druckte Version gibt es bei Nadja Gauß und Miriam Moll von 
der Servicestelle für bürgerschaftliches Engagement unter Tel. 
07541 204-5605 oder per E-Mail unter buergerengagement@
bodenseekreis.de 
 
Alle Fortbildungsprogramme wurden in Zusammenarbeit zwi-
schen dem Landratsamt Bodenseekreis sowie zahlreichen Ko-
operationspartnern aus dem Bildungsbereich zusammengestellt. 

Umwelt

HEIMATBLATT,
WIE SIE ES KENNEN.

HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de
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Billafingen

Endlich wieder Fasnacht 

So oder ähnlich könnte man die Stimmung beschreiben, die an 
den närrischen Tagen im Dorf zu spüren war. Nach langer Coro-
na -Abstinenz durfte wieder in vollen Zügen gefeiert werden. Ge-
rade auch am traditionellen Hemdglonker wurde bis in die Mor-
genstunden gefeiert. DJ Armin und die Guggenmusiker trugen 
wesentlich dazu bei. Eine sehr schöne Geste war der Besuch 
einer Abordnung der Owinger Musik. Die mündlichen Einladung 
unseres Narrenpräsidenten wurde sofort angenommen, und die 
Owinger brachten am Freitagabend mit ihren Rhythmen die Ger-
be zum brodeln. Die Einladung auf nächstes Jahr sei hiermit in 
schriftlicher Form schon mal festgehalten. 

Markus Veit 
Ortsvorsteher 
 
 

Funken kämpft mit  
der Winteraustreibung 

Bei winterlichen Temperaturen und kräftigem Ostwind hatte der 
Billafinger Funken dieses Jahr alle Mühe mit der widerspensti-
gen Hexe. Viele Besucher beobachteten dieses Spektakel und 
hofften, dass die Feuersbrunst diesem nicht allzu strengen Win-
ter doch den Gar ausmachen möge. Schon mittags wurden im 
mittlerweile beheizten Zelt die zahlreichen Gäste bewirtet. Nicht 
nur bei der Bewirtung sind unsere Billafinger Funkenbauer recht 
gut aufgestellt, auch das Bauen und Aufschichten dieses gro-
ßen Feuers wird mit Ladekran und Schaufellader bewerkstelligt. 
Dennoch bedarf es vieler fleißiger Hände, welche oft auch im 
Hintergrund zum Gelingen solch eines Events beitragen. 
Ein großer Dank ergeht an alle, die diesen schönen Brauch für 
uns pflegen und erhalten. 

Markus Veit 
Ortsvorsteher 

VEREINSMITTEILUNGEN BILLAFINGEN

Narrengesellschaft Billafingen
Liebe Einhörner und Blauhäser, 
Die Fasnet ist nun leider vorbei und ich hoffe ich hattet alle ganz 
viel Spaß und habt euren Häsern viel Auslauf geboten! 
Jetzt ist es an der Zeit, dass diese wieder eingemottet werden. 
 
Deshalb findet die Häsrückgabe am 5.3. Von 16.00 bis 18.00 
Uhr statt. Bringt eure Häser bitte vollständig und gereinigt zu-
rück. 
 
Wer an dem Termin nicht kann, meldet sich bitte im Vorfeld unter 
einhornzunftbillafingen@ng-billafingen.de 
Wir finden dann sicher eine Lösung. 
 
Noch einmal vielen Dank für eure Unterstützung auf den Umzü-
gen und nun eine erholsame Fastenzeit! 

Eure Zunftmeisterin 
Laura Strunk 

 

Verein Naturlehrpfad Billafingen e. V.
Liebe Mitglieder und interessierte Personen, 
was macht eigentlich der Verein Naturlehrpfad Billafingen? 
Diese Frage und viele weitere Fragen hoffen wir beantworten zu 
können bei unserem offenen Treffen für Mitglieder und Inte-
ressierte am Samstag, dem 11.03.2023 ab 15 Uhr im Rathaus 
Billafingen. In lockerer Atmosphäre bei Kaffee/Tee und Kuchen 
sprechen wir über die Arbeit des Vereins. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
 
Die Vorstandschaft 
 
Für Fragen und Anregungen können Sie sich gerne an Maren 
Blum wenden. (Tel. 07557/929076; 1. Vorsitzende) 
 
 

Hohenbodman
VEREINSMITTEILUNGEN HOHENBODMAN

Narrenverein Trole
Liebe Trole, liebe Hohenbodmaner, 
liebe Schwungräder Europas, 
nun ist es schon wieder vorbei, die Fasnet ging wie jedes Jahr 
viel zu schnell vorbei. Es ist aber auch der Moment um Danke 
zu sagen. 
 
Danke für die tolle Fasnet mit euch, Danke für die Zeit mit euch, 
Danke an alle Helfer und Danke an alle Besucher. 
 
Vor der Fasnet hat sich der 11er Rat Gedanken gemacht, was 
gibt es dieses Jahr als Zunftmeistergeschenke und wir haben 
uns entschieden eine Spende an die Dorfgemeinschaft Lehen-
hof in Höhe von 120,00 € zu tätigen. Warum dorthin? Weil dort 
auch ein Bezug zu Hohenbodman gegeben ist, weil zwei Hohen-
bodmaner dort arbeiten. 

Mitteilungen der Ortsteile
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Auch möchten wir uns für die Vielzahl von Spenden bedanken, 
die unsere fleißigen Sammler in Hohenbodman und Überlingen 
eingesammelt haben. Insgesamt wurden 917,76 € an Spenden-
gelder gesammelt. 
 
Nun ist nur noch eines zu tun, um die Fasnet 2023 abzuschlie-
ßen, die Kinderhäser werden wieder eingesammelt. Daher bit-
ten wir euch die Häser vollständig gereinigt am Samstag den 
11.03.2023 ab 15.00 Uhr im Bürgerhaus wieder abzugeben. 
 
Bodmer Trole - Zieh Knall Trole 
 
 

Taisersdorf

Bericht aus der Ortschaftsratssitzung 
am 24.02.2023 
Die Ortsvorsteherin begrüßte die Mitglieder des Ortschaftsrates 
und Zuhörer.

1. Berichte und Bekanntmachungen
Die Ortsvorsteherin berichtete über das HoTaBo – Treffen in Tais-
ersdorf am 28.Januar und dankte der Steinbockzunft herzlich für 
ihr Engagement. 
 
Der Zaun am Mietshaus an der Ringerhalle wird erneuert. Hier 
wird ein Staketenzaun auch Lerchenholz angebracht. 
 
In der Ortschaftsratssitzung am 09.12.2022 wurde der Zustand 
der Schilder an den Mitfahrbänken angesprochen. Inzwischen 
wurden die Schilder durch den Bauhof abmontiert um sie auf 
wetterfestere Platten anzubringen. 
 
Des Weiteren informierte die Ortsvorsteherin über die geänder-
ten Leuchtzeiten der Straßenlaternen, welche nun von 24 bis 5 
Uhr leuchten. 
 
Es stehen mehrere interessante Termine in Taisersdorf an:
•	 Am Dienstag, den 07. März wiederholen Monika und Kurt Lohr 

ihren spannenden Vortrag über ihr Pilgern auf dem Jakobs-
weg. Der Vortrag beginnt um 19 Uhr in der Zunftstube.

•	 Am Mittwoch, den 15. März findet um 19 Uhr eine außerge-
wöhnliche Filmvorführung statt. Gezeigt wird ein Film zur Zeit 
der Seegfrörne aus dem Jahr 1963 und ein Film über die Stau-
damm-Rally von 1977.

Der Eintritt ist für beide Veranstaltungen frei. 
 
Bei den diesjährigen Südbadischen Meisterschaften in Mühl-
bach haben einige aktive Mitglieder des KSV Linzgau – Taisers-
dorf großartige Leistungen erbracht. Stefan Käppeler errang 
den Meistertitel und Marco Martin den 2. Platz. In der Jugend 
A errang Sebastian Schechter den 3. Platz. Die Ortsverwaltung 
gratuliert hierzu sehr herzlich. 
 
2. Anfragen der Einwohner
Hier waren keine Anfragen. 
 
3. Bauantrag auf Nutzungsänderung und Aufstockung der 

bestehenden Garage auf dem Flst. Nr. 130, Hirtengärten 
3/a, Taisersdorf

Die bestehende Garage wird um 2 Stockwerke aufgestockt, um 
Wohnraum zu schaffen. 
Das Bauvorhaben fügt sich gut in die umliegende Umgebung ein. 
Der Ortschaftsrat stimmte dem Bauantrag zu.
 
4. Bauantrag der Gemeinde Owingen auf Errichtung von 

Begrüßungsschildern an den Ortseingängen auf den 
Grundstücken Flst. Nr. 35 und 2 Taisersdorf

Seit dem 1. Oktober hat die Gemeinde Owingen die Genehmi-
gung die Zusatzbezeichnung „Erholungsort“ zu tragen. Auch die 

voralpenländische Hügellandschaft und das ländliche Ambiente 
von Taisersdorf haben zur Erlangung dieser Genehmigung bei-
getragen. 
Um auf die Qualitäten des Erholungsortes hinzuweisen, hat der 
Gemeinderat beschlossen entsprechende Schilder an den Ort-
seingängen von Owingen und der Teilorte anbringen zu lassen. 
Der Ortschaftsrat stimmte dem Bauantrag zu 
 
5. Anfragen der Ortschaftsräte:
Stephan Endres wies darauf hin, dass der Zustand der Straße 
im Winkel schlecht sei. Die Straße sei für Fußgänger gerade bei 
Dunkelheit eine Gefahrenquelle. Er regte an, auf Höhe des alten 
Schulhauses eine Laterne anzubringen. 
Manuel Endres erkundigte sich nach dem Lichtraumprofil im Pa-
noramaweg. 
Des Weiteren wies Manuel Endres darauf hin, dass die Treppe 
zum Schankraum der Ringerhalle bei Nässe rutschig sei. Das lie-
ge, gerade im unteren Bereich der Treppe, am Belag der Stufen. 
 
6. Verschiedenes
Die Vorsitzende sprach an, dass die Bücher in der Büchertele-
fonzelle oft unordentlich und wenig ansprechend in den Rega-
len vorzufinden seien. Sie bittet daher die Ortschaftsräte sich 
umzuhören, ob sich ein ehrenamtlicher Bücherliebhaber findet, 
welcher hier sortierend wirkt. 
 
Im Anschluss fand eine nicht-öffentliche Sitzung statt. 
 
Ruth Steindl 
Ortsvorsteherin 

 

Funkensonntag in Taisersdorf 

Der diesjährige Funkensonntag wartete mit einem kalten und 
windigen Wintereinbruch auf. Das kam gerade recht um die kalte 
Jahreszeit mit einem gewaltigen Funkenfeuer zu vertreiben. 
 
Nach zwei Jahren Funken-Pause türmten unsere Funkenbuben 
das brennbare Material um so höher auf. Das war schon in nicht 
entzündetem Zustand ein schöner Anblick. Goldgelbes Stroh 
bildete den Fuß des Funkenberges, gefolgt von dunklem Reisig 
und ganz obenauf thronte die Spitze des Narrenbaumes und die 
Fastnachtsfigur, welche ihr jährliches Schicksal gelassen erwar-
tete. 
 
Von morgens bis in den späten Nachmittag hinein wurde an der 
Aufschichtung des Funken gearbeitet. Es kamen schon hier eini-
ge Beobachter, welche dem kalten Wind trotzten. 
 
Um 19 Uhr wurde das Feuer entzündet und kurz darauf brannte 
der Funken lodernd in den dunklen Himmel. Die Arbeit des Ta-
ges wich dem archaisch-schönen Moment. Viele Taisersdorfer 
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und auch Gäste haben sich um das Funkenfeuer versammelt um 
diesen Moment zu erleben. Die Wärme des Feuers milderte die 
zugige Kälte. 
 
Wem das auf Dauer nicht genügte, der ging im Anschluss in die 
Maschinenhalle von Claudia und Hubert Fitz und konnte hier den 
Abend in geselliger Runde ausklingen lassen. 
 
Herzlichen Dank an die Steinbockzunft Taisersdorf und die Fun-
kenbuben für diesen schönen Abend. 
 
Ruth Steindl 
Ortsvorsteherin

 

Osterbasteln auf der  
Straußenfarm Beutenmühle 
Nach unserem erfolgreichen Osterbasteln im letzten Jahr, möchten 
wir wieder alle Interessierte am 31.03.2023 um 14 Uhr zu unserem 2. 
Bastelevent auf der Straußenfarm Beutenmühle rund um das Strau-
ßenei einladen.
Anmeldungen und weitere Infos über Ablauf, Kosten usw. über info@
straussenfarm-beutenmuehle.de oder per Mobil: 0160 8809605.
Wir freuen uns auf euch.
Eure Familie Martin 
 
 

Pfarrgemeinde  
St. Antonius Großschönach
Donnerstag 16.03.  19.00 Eucharistiefeier Taisersdorf 
Sonntag 26.03.  10.30 Eucharistiefeier Großschönach 
Donnerstag 30.03.  19.00 Eucharistiefeier Taisersdorf 
Samstag 01.04.  19.00 Eucharistiefeier Großschönach 
 
 
VEREINSMITTEILUNGEN TAISERSDORF

KSV Linzgau Taisersdorf
Einladung zur Mitgliederversammlung 
Zur Mitgliederversammlung am Freitag, den 17. März 2023 um 
20.00 Uhr in der Ringerhalle in Taisersdorf laden wir alle Mitglie-
der recht herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.  Jahresberichte 
3.  Kassenprüfbericht und Entlastung des Vorstandes 
4.  Wahl der Kassenprüfer 

5.  Wünsche und Anträge 
(Anträge müssen spätestens 3 Tage vor der Versammlung dem 
Vorstand vorliegen) 
 
Stephan Endres (1. Vorsitzender) 
 
Rückschau Südbadische Meisterschaften, Teil 2 
Am vergangenen Wochenende fand der zweite Teil der diesjähri-
gen Südbadischen Meisterschaften in Radolfzell beim VfK Eiche 
statt. Bei den Männern konnte Marco Martin im Schwergewicht 
nach Silber im Freistil nun im klassischen Stil die Goldmedaille 
erringen. Bei der Jugend B kam Marwin Widemann mit Platz drei 
ebenfalls in die Medaillenränge. 
Nachfolgend die Ergebnisse aller KSV-Starter: 
 
Männer – Gr.-römisch: 
Marco Martin (130 kg/1. Platz, siehe Bild). 

Jugend C – Gr.-römisch: 
Ben Möhrle (31kg/6. Platz), Jonas Knoblauch (34kg/11. Platz), 
Ben Schmid (38kg/11. Platz), Max Gsell (42kg/5. Platz), Pirmin 
Barth (42kg/7. Platz), Jan-Luca Schramm (46kg/6. Platz), Lion 
Höfler (46kg/7. Platz) 
 
Jugend B - Freistil: 
Elias Schmieder (52kg/5. Platz), Marwin Widemann (62kg/3. 
Platz) 
 
Jugend A - Freistil: 
Oskar Lehmann (60kg/8. Platz), Louis Lehmann (65kg/5. Platz), 
Samuel Wocher (65kg/7. Platz), Sebastian Schechter (80kg/5. 
Platz). 
 
Friedrich Martin 

Verschiedenes

Bodensee-Linzgau-Tourismus

Wanderprogramm: 
Linzgau-Tour – Pilgern auf Badisch: 
Tour 1: Hoffnungsvolle Gipfelmomente zwischen Salem und Hei-
ligenberg 
Termin: Sa. 22.04.2023, 09:30 - 18:00 Uhr 
Pilgerstrecke: ca. 17 km 
Preis pro Person: 12 Euro 
Die geführte Pilgertour zwischen Salem und Heiligenberg bringt 
Körper, Geist und Seele in Bewegung. Geistliche Impulse in frei-

er Natur sorgen für wohltuende Momente und bieten Chancen, 
mit frischem Elan dem Alltag zu begegnen. 
 
Linzgau-Tour – Pilgern auf Badisch: 
Tour 2: Folge dem Stern - Neue Horizonte entdecken rund um 
den Linzgauer Ramsberg 
Termine: Sa. 06.05.2023, 09:30 - 18:00 Uhr 
Pilgerstrecke: ca. 15 km 
Preis pro Person: 15 Euro 
Neues entdecken, Wissenswertes erfahren, Lebensformen ken-
nen lernen - all das bietet die Rundtour um den Linzgauer Rams-
berg. Eine Kaffee-Pause erfrischt und gibt Schwung für den wei-
teren Weg. 
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Anmeldungen erforderlich bei der Tourist-Information Sa-
lem. 
Alle weiteren Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.bodensee-linzgau.de und www.kirche-tourismus-bw.de 
 
 

Aktueller Vorverkauf 
Schloss Salem Open Airs 2023, Veranstaltungsgelände 
Schloss Salem 
Es gibt noch freie Karten. Reservix-Vorverkauf bei uns in der 
Tourist-Information. 

Roland Kaiser, Freitag 21.7.2023, 20:00 Uhr 
One Republic, Samstag 22.07.2023, 20:00 Uhr 
Simply Red, Dienstag, 25.07.2023, 19:00 Uhr 
Eros Ramazzotti, Mittwoch, 26.7.2023, 20:00 Uhr 
 

 Ende des redaktionellen Teils

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Ackerland und Grünland
zur Pacht gesucht

Landwirt.45@web.de

Künstlerkuckucksuhren  |  verrückte Einzelstücke

www.uhrknall.info

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

Gastfamilien gesucht
Familien, Rentner, Alleinstehende aus dem Kreis Pfullendorf/Aach-Linz und Um-
gebung für Sprachschüler aus Frankreich vom 27.-29.3.23 gesucht (weitere Termi-
ne in Planung). Keine Ganztagesbetreuung nötig, keine französische Sprachkennt-
nisse erforderlich. Interessante Aufwandsentschädigung. Kontakt: Uda Gökeler 

07578 / 2099797 | gastfamilien-pfullendorf@goekeler.de

Wiese/Grünland zu kaufen gesucht
für Heu und Streuobst, auch Hanglage (Sensenmahd). 

Tel.: 07551 / 83 13 681 oder E-Mail: wunsch.wiese@web.de

Sonnige 2-Zi.-Whg. mit Südbalkon
Ab sofort Mieter/in in Sipplingen nur längerfristig gesucht:

Wohnfläche 54,3 m2, Nutzfläche 58,3 m2, 1. OG-Ost in Wohnanla-
ge, Hzg. GAS, Bad mit Wanne, schöne und ruhige Whg. mit Seeblick, 
Kellerräume, Kfz-Stellplatz, EBK mit Fenster (Gerätebetreibung in 
Eigenverantwortung), renoviert, neuer und moderner “Eiche-Parkett 
matt lackiert“ Fußbodenbelag, Bj. 1971. EA-V: E - 145 kWh/(m2 • a), 
Stromabrechnung gegenüber EnBW durch Mieter separat erforder-
lich, KM 680 € + NK 220 € + Kaution (2MM = 1800 €).

Zuschriften unter Chiffre 5431 an Primo Verlag,
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Online finden Sie nützliche Informationen: » Preislisten » Ansprechpartner » Angebote 
Natürlich sind wir auch persönlich für Sie da!



Reinigungskräfte für Schule in Überlingen gesucht!
Gereinigt werden: • Speiseräume
  • Flure
  • Sanitäranlagen
  • gelegentlich Klassenräume

Arbeitszeit: Montag bis Freitag von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr,
Schulferien sind überwiegend frei!

Es erwartet Sie eine umfangreiche Einarbeitung in einem gut eingespielten Team.
Sie erhalten pünktlichen und fairen Lohn sowie einen Fahrkostenzuschuss zum Auto  
oder ÖPNV.  Die Anstellung kann sowohl auf 520,00 €-Basis oder gerne auch auf  
Sozialversicherungspflicht erfolgen.

Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung unter:

Leustetter Straße 9
88699 Frickingen
Telefon: 07554 986 4990
E-Mail: Info@Bruggner.com



NEU! Bio-Produkte aus der Region
-  Pfiffikuss Gewürze und Saucen von der Reichenau

- Champignon aus Tautenbronn

- Wurzelgemüse aus Lautenbach

- Bio-Äpfel vom Bodensee          

- Bio-Brote Spießmühle Dietershofen (Di + Fr)

- Käse aus Heggelbach

- Putenfleisch aus Straß

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag
9.00 - 18.00 Uhr

Obst-Scheune
Aach-Linz 

Tel.: 07552 938 99 00

Aus Liebe zur Region
Qualität aus der

direkten Umgebung

Firma Strobel
Umzüge - Entrümpelungen

K. Abicht
Geschäftsinhaberin
In der Breite 19
78354 Sipplingen
Telefon  0 75 51 / 94 83 39
Telefax  0 75 51 / 94 53 89
Mobil    0162 / 1 86 47 16
umzuege-strobel@t-online.de



BAUMSTUMPFFRÄSEN
Wir entfernen Wurzelstöcke, Busch-/Heckenwurzeln

H. Meister 07771 / 610 48  |  Mobil 0151 / 61 12 21 61

Brunnenstraße 6a, Telefon (07551)



Die Bommer GmbH ist ein mittelständisches Familienunternehmen 
mit Sitz in Überlingen. Mit rund 80 Mitarbeitern sind wir sowohl 
im Handwerk (Heizung / Sanitär / Lüftung), mit einem Mineralöl-
handel, mehreren Tankstellen, einer Autowaschstraße und einer  
Elektro-Hausgeräte-Abteilung für unsere Kunden breit aufgestellt.

Im Zuge der weiteren Expansion suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen:

TANKWAGENFAHRER (m/w/d) in Vollzeit
Ihre Aufgaben:
•	 	Auslieferung	von	Heizöl-	und	Dieselkraftstoff	an	unsere	
	 privaten	und	gewerblichen	Kunden

Ihre Qualifikation:
•	 Führerschein	der	Klasse	CE	(Schlüsselzahl	95)
•	 ADR-Bescheinigung	der	Klasse	III	(Tanks)
•	 Fahrerkarte
•	 Freundliches	und	gepflegtes	Auftreten
•	 Gute	Deutschkenntnisse	in	Wort	und	Schrift

Ihre Vorteile:
•	 Eine	attraktive	Vergütung
•	 Unbefristeter	Arbeitsvertrag
•	 Weihnachtsgeld/Urlaubsgeld
•	 Betriebliche	Altersvorsorge
•	 Tagestouren	im	Nahverkehr
•	 Geregelte	Arbeitszeiten
•	 Kostenübernahme	für	Weiterbildungen	nach	BKrFQG	
	 und	ADR
•	 Mitarbeiterrabatte
•	 Kostenlose	Getränke
•	 Dienstrad

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
schriftlich oder per E-Mail an: lena.nantke@bommer.de

Bommer GmbH, Rengoldshauser	Str.	12,	88662	Überlingen
Wenn	Sie	Fragen	haben,	erreichen	Sie	uns	gerne	telefonisch	unter	
07551	8005-79

Weitere Infos unter www.bommer.de

Du willst dein eigenes Geld verdienen
und einen zukunftsorientierten Beruf 
erlernen?

Wir haben für 2023 freie Ausbildungsplätze (m/w/d)

• Technischer Produktdesigner
• Industriekaufmann

Haben wir Dein Interesse geweckt?  
Dann besuche unsere Website www.schienle.de und erkunde Dich 
über unsere Ausbildungsmöglichkeiten.
Wir freuen uns auf Deine elektronisch übermittelte Bewerbung.

Schienle Magnettechnik + Elektronik GmbH 
Ansprechpartner Karin Senn 
In Oberwiesen 3, 88682 Salem-Neufrach 
Tel.: + 49 (0) 89 379 100 6771 
E-Mail: bewerbung@schienle.de


